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DER KRABBELSTUBE
ERÖFFNUNG & TAG DER OFFENEN TÜR

Nach einem Jahr intensiver Planungs- und Bauzeit 
konnte pünktlich im September des vergangenen Jahres 
die Krabbelstube in Taufkirchen an der Pram ihre Türen 
öffnen. Ein Projekt, welches höchste Priorität hatte und 
vom gesamten Gemeinderat mitgetragen wurde. 

„Es war uns ein großes Anliegen, den Wunsch unserer 
Familien nachzukommen und die Betreuung für unsere 
Jüngsten auszubauen“,  so Vizebürgermeisterin und Ob-
frau des Schul- und Kindergartenausschusses Elisabeth 
Bauer. 

Die Erweiterung des Kinderbetreuungsangebots nahm 
die Marktgemeinde und das Team des Kindergartens 
und der Krabbelstube zum Anlass, um die Türen zu 
öffnen und einen Einblick in die Arbeit mit den Kinder 
zu gewähren. Rund 100 Gäste folgten der Einladung 
und nahmen an den Eröffnungsfeierlichkeiten teil.  Die 
Kindergartenleiterin Elfriede Aichinger bedankte sich 
bei ihren Mitarbeiterinnen und BR Barbara Prügl über-

brachte die Grußworte von LH-Stv. Christine Haber-
lander. Die Schulanfänger des Kindergartens umrahm-
ten mit Begeisterung die Feierlichkeit mit gesungenen 
Liedern. Die Gäste hatten die Gelegenheit die Räum-
lichkeiten des Kindergartens und der Krabbelstube zu 
besichtigen und die Pädagoginnen standen für Fragen 
zur Verfügung.

Bürgermeister Paul Freund blickte in seiner Ansprache 
in die Zukunft und sagte: „Die Kinderbetreuung wird 
ein Thema, welches uns als Gemeinde in den nächsten 
Jahren intensiv beschäftigen und herausfordern wird. 
Denn das Land OÖ ist zwar der Gesetzgeber, aber um-
setzen müssen wir es als Gemeinde. Nichtsdestotrotz 
schauen wir zuversichtlich in die Zukunft und werden 
bereits im kommenden Herbst ein Kindernest, gemein-
sam mit dem Verein Tagesmütter Innviertel installieren, 
um so noch mehr Flexibilität in der Kinderbetreuung 
bieten zu können.“ 

für die jüngsten 
Taufkirchnerinnen 
und Taufkirchner geschaffen

RAUM

IM KINDERGARTEN
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Geschätzte Taufkirchnerinnen und Taufkirchner!

In den Medien liest und hört man oft, dass Oberösterreich „Kinderland Nr. 1“ 
werden soll. Dafür wurden vom Land Oberösterreich auch dementsprechende 
gesetzliche Grundlagen geschaffen. Öffnungszeiten des Kindergartens verlän-
gern oder die Anzahl der Kinder in den Gruppen sukzessive zu verkleinern sind 
nur zwei Beispiele des neuen Gesetzes der Bildungsoffensive. Für das Wohl 
unserer Kinder sind diese Maßnahmen nur zu begrüßen. Gleichzeitig stellt 
dies aber große Herausforderungen an die Gemeinden, die als Rechtsträger 
zuständig sind. 

Im September letzten Jahres wurde die erste Krabbelstubengruppe in der 
Marktgemeinde in Betrieb genommen. Die neue Kinderbetreuungseinrichtung 
wurde im Zuge des Tages der offenen Tür im Kindergarten feierlich eröffnet. 
Für die Errichtung der Krabbelstube waren jedoch Investitionskosten von 
insgesamt € 180.000,00 notwendig. 

Mit Beginn des Kindergartenjahres 2023/2024 wird zusätzlich ein Kindernest, 
welches vom Verein „Tagesmütter Innviertel“ betreut wird, im Pfarrheim 
installiert. Auch hierfür werden der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
einige Kosten entstehen. Wir bekommen zwar finanzielle Unterstützungen 
von Bund und Land, nichtsdestotrotz bleiben nicht zu unterschätzende Kosten 
bei der Marktgemeinde. Wir sind aber stets bemüht, den Bedürfnissen der El-
tern für eine Kinderbetreuung gerecht zu werden und jeden Bedarf abzudecken.

Anfang März sind die ersten Bewohner ins „Vitale Wohnen Taufkirchen“ 
eingezogen. Derzeit sind fünf Wohnungen belegt, jedoch finden wöchentlich 
Besichtigungen vor Ort statt. Diese werden derzeit von drei Bediensteten des 
SHV Schärding betreut. Weiters sorgen sie auch im Gemeinschaftsraum für 
abwechslungsreiche Unterhaltung und Beschäftigung. Der Nachtdienst wird 
in Form einer Bereitschaft von 30 ehrenamtlichen Mitgliedern des Roten  
Kreuzes abgedeckt. Ich persönlich durfte bereits bei einigen „Diensten“  
persönliche Erfahrungen sammeln. Wer Interesse an dieser Wohnform hat 
oder vielleicht auch ehrenamtlich Nachtdienste übernehmen will, kann sich 
jederzeit bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram melden.

Der Högl-Lorenz-Generationenpark kann endlich offiziell eröffnet werden. 
Teilweise wird er bereits intensiv benützt. Ich finde, dass wieder ein gutes Pro-
jekt gemeinsam mit allen Fraktionen für unsere Gemeindebürger umgesetzt 
wurde. Jung und Alt können nun diese Anlagen an unserem Erholungsjuwel 
entlang der Pram nutzen. Ein Dank gilt allen Verantwortlichen und Beteiligten 
für die Umsetzung dieses großartigen Projektes. Ein großer Dank gilt auch der 
Fa. Högl Lorenz Shoe Group, die als Hauptsponsor und auch Namensgeber 
unseres Generationenparks auftreten.

Allen Taufkirchnerinnen und Taufkirchnern wünsche ich für die bevorstehende 
Urlaubszeit erholsame Tage, den Kindern schöne Ferien und allen viel Spaß 
und Unterhaltung mit unserem Ferienpass 2023.
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Urlaubswünsche
Die Gemeindevertreter und  

Bediensteten der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram  

wünschen allen Leserinnen und 
Lesern schöne Ferien bzw.  
einen erholsamen Urlaub!

Mit den besten Grüßen

Paul Freund
Bürgermeister
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AUS DEM GEMEINDERAT

In der Gemeinderatssitzung vom 30. März 2023 wurden u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Rechnungsabschluss 2022

Das Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit ergab 
einen Überschuss von € 91.550,28.  Entscheidend für 
dieses Ergebnis waren die deutlichen Mehreinnahmen 
der Ertragsanteile sowie eine einmalige Sonder-Bedarfs-
zuweisung des Landes OÖ. Positiv wirkte sich auch eine 
Reduzierung des Gemeindebeitrages für die Errichtung 
der Krabbelgruppe durch zusätzliche Bundesmittel aus. 

A.	 Finanzierungshaushalt

	 Einnahmen	 € 	 11.114.227,03
	 Ausgaben	 €	  11.151.259,00
	 Reduzierung liquide Mittel 	 €	         37.031,97

Mit diesem Ergebnis konnten auch alle investiven Vor-
haben im Rahmen des Baufortschritts finanziert werden. 
Diese investiven Vorhaben umfassten Straßensanierungs-
programm 2022, Krabbelstube – Kindergarten, Errichtung 
Generationenpark, Güterweg Waging-Lenzbauer, MTF 
Laufenbach sowie Kanal- und Wasserleitungsbau. Die 
geringfügige Reduzierung der liquiden Mittel ist auf die 
Vorfinanzierungskosten für das Bauvorhaben „Krabbel-
stube – Kindergarten“ zurückzuführen.

Durch die Liquiditätsverbesserung konnten auch die 
Haushaltsrücklagen um € 78.540,49 auf € 603.616,01 
erhöht werden. Diese Rücklagen sind allerdings teilweise 
zweckgebunden für den Kanalbau (€ 259.735,27).

B.	 Ergebnisvoranschlag

	 Einnahmen	 €	 8.991.790,69
	 Ausgaben	 €	 8.429.037,78
	 Überschuss	 € 	 562.752,91
	 - Rücklagenbildungen	 €  	     - 78.540,49
	 Nettoergebnis	 €	 484.212,42
Dieses positive Nettoergebnis und die Erhöhung der 
Haushaltsrücklagen schlagen sich auch in der Jahresbilanz 
2022 nieder.

C.	 Vermögenshaushalt 
	 Stand 31.12.2022 (Auszug aus Bilanz)

Die Bilanz weist Aktiva und Passiva mit jeweils  
€ 40.191.015,38 aus. Die langfristigen Schulden wurden 
auf € 4.810.073,83 (- € 297.328,51) reduziert. Gleichzeitig 
erhöhte sich das Nettovermögen der Gemeinde (= Eigen-
kapital) auf € 10.694.889,85.

Gewährung einer 
Vereinsförderung

Wie in den Vorjahren auch erfolgte 
die Beschlussfassung über die Aus-
schüttung der Vereinsförderung in 
Höhe von insgesamt ca. € 14.000,00 
gemäß den geltenden Förderrichtli-
nien an alle antragstellenden Tauf-
kirchner Vereine.

Vergabe von 
Wasserbauarbeiten

Die Firma Swietelsky AG wurde 
mit den Erd-, Baumeister- und 
Rohrverlegungsarbeiten für die 
Erweiterung Schratzberg (Was-
serversorgungsanlage BA 10; De-
tailprojekt 2022) zum Preis von 
€ 87.491,06 (exkl. MWSt.; Aus-
führung im Spühlbohrverfahren) 
beauftragt.

Projektierungsarbeiten 
für Wasseranlage

Da es für die „Erweiterung Wimm“ 
(„Baumann-Gründe“) unabdingbar 
ist, ein Konzept für die Infrastruk-
tur Wasser zu erstellen, beschloss 
der Gemeinderat das Detailprojekt 
2023 (Wasserversorgungsanlage BA 
10) an das Zivilingenieurbüro DI 
Eitler & Partner, Linz zum Preis 
von € 4.250,00 (exkl. MWSt.) in 
Auftrag zu geben.

Vergabe der Ingenieurleistungen für den Bauabschnitt (BA 11) 
der Abwasserbeseitigungsanlage

Die Planungs- und Bauleitungsarbeiten für die Abwasserentsorgung des 11. Bauabschnittes (Erweiterung; Schratz-
berg und mit Zusatz Wimm) wurden an die FHCE Ziviltechniker GmbH, Linz zum Gesamtpreis von € 19.303,65 
(exkl. MWSt.) vergeben.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Ehrungen

Als Dank und Anerkennung für 
besondere Verdienste um das Chor-
wesen in der Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram wurden zum 
einen Herrn Gerhard Ortbauer 
die Ehrennadel in Gold und zum 

anderen Herrn Johann Stadler, für 
seine langjährige Tätigkeit als Ob-
mann des Männerchors Taufkirchen 
an der Pram, das Ehrenzeichen in 
Gold verliehen. 

Bezugnehmend auf den Gemeinde-
ratsbeschluss vom 24. Juni 2022 wur-
de weiters vor kurzem Herrn Alois 
Klement als Dank und Anerkennung 
für die langjährige Tätigkeit als 
Obmann des Plattenvereins Taufkir-
chen an der Pram das Ehrenzeichen 
in Gold verliehen.

Gemeindezuschuss für 
Schwimmkurs

Über Antrag des Ausschusses für 
Jugend-, Familien-, Senioren-, 
Sport- und Freizeitangelegenheiten 
sowie Vereinswesen erfolgt die Be-
schlussfassung des Gemeinderates 
über die einmalige Gewährung 
eines Gemeindezuschusses wie 
folgt:

Für die Teilnahme am Schwimm-
kurs, welcher vom Familienaus-
schuss in der Zeit von 27.06. bis 
08.07.2023 organisiert wird, sollen 
Kinder, welche mit Hauptwohn-
sitz in Taufkirchen an der Pram 
zum Zeitpunkt der Absolvierung 
des Schwimmkurses gemeldet 
sind, eine Förderung in Höhe von  
€ 20,00 (in Form von taufkirchner 
pramTALER) nach Vorlage einer 
entsprechenden Teilnahmebestäti-
gung erhalten. 

Weiters hat der Gemeinderat den Be-
schluss gefasst, dass die Richtlinien 
für die Gewährung von Zuschüssen 
für die Teilnahme an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen über Antrag 
des Ausschusses für Schul-, Kinder-
garten- und Kulturangelegenheiten 
sowie für Angelegenheiten betref-
fend Partnergemeinde, Soziales und 
Integration wie folgt abgeändert 
werden:

Angelehnt an die Schulveranstal-
tungshilfe des Landes OÖ möchte 
die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram einen Zuschuss für 
mehrtägige Schulveranstaltungen 
leisten.

Damit diese Förderung in der Höhe 
von € 50,00 gewährt wird, muss 
die Bestätigung über den Erhalt der 
Schulveranstaltungshilfe des Landes 
OÖ am Marktgemeindeamt Taufkir-

chen an der Pram vorgelegt werden.
Dieser Zuschuss gilt für SchülerIn-
nen bis zur 9. Schulstufe, welche 
zum Zeitpunkt der Antragstellung 
den Hauptwohnsitz in Taufkirchen 
an der Pram haben und wird einmal 
pro Schuljahr gewährt.

Wer wird bei der Oö. Schulveran-
staltungshilfe gefördert?

Eltern, wenn mindestens ein Kind 
im Laufe des Schuljahres an einer 
4-tägigen Schulveranstaltung teilge-
nommen hat oder mehrere Kinder an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen 
mit mindestens einer Nächtigung 
außerhalb des Schulstandortes teil-
genommen haben.

Das Antragsformular hierfür finden 
Sie auf der Homepage des Landes 
OÖ.

Abänderung des Zuschusses für mehrtägige 
Schulveranstaltungen

Herzlichen Glückwunsch dazu!

¬¬¬   Sämtliche Beschlüsse dieser Gemeinderatssitzung wurden einstimmig gefasst.   ¬¬¬
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ENERGIE

Im Zuge einer Tagung der Energiegemeinschaften Österreich in 
Wien wurde die neu gegründete EEG der Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram gemeinsam mit der Nahwärme Taufkirchen 
an der Pram als eine der besten und innovativsten Gemeinschaften 
Österreichs ausgezeichnet.

Nachdem der Gemeinderat der Gründung „Erneuerbare Energie-
gemeinschaft“ (EEG) mit der Nahwärme Taufkirchen an der Pram 
positiv zugestimmt hatte, wurde diese in Zusammenarbeit mit der 
Firma NEOOM aus Freistadt gegründet und Mitte April 2023 in 
Betrieb genommen. 

Seit diesem Zeitpunkt wird nun der erzeugte Strom unseres Klein-
wasserkraftwerkes an die öffentlichen Einrichtungen der Marktge-
meinde Taufkirchen an der Pram sowie an die Nahwärme geliefert. 

Die Gemeinde erreicht somit eine Autarkie von 80 % des Strom-
verbrauchs. Ab September kann jeder Private, Landwirt und Klein-
unternehmer der EEG Umspannwerk Aigerding beitreten und Strom 
beziehen als auch als Stromlieferant auftreten. Informationen hierzu 
gibt es auf der Homepage der Firma NEOOM. 

Auf den Dächern öffentlicher 
Gebäude PV-Anlagen geplant

Nachdem die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
die Zusage des Netzbetreibers über die Möglichkeit der 

Einspeisung von 640 kw/p zugesagt bekommen hat und 
die Statik der Dächer positiv beurteilt wurden, wollen 
wir das Projekt „Energiewende in Taufkirchen an 
der Pram“ weiter vorantreiben. 

Geplant ist, dass auf den Dächern der Schule, des 
Kindergartens sowie im Bereich des Bauhofes eine ca. 
500 kw/p PV-Anlage installiert werden soll. Ob diese 
Anlagen seitens der Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram finanziert wird oder dies ein externer Betreiber 
umsetzt, wird gerade noch geprüft. 

Der erzeugte Strom wird der Energiegemeinschaft 
zur Verfügung stehen. Somit bezieht zukünftig jedes 
Mitglied der EEG Umspannwerk Aigerding teilweise 
den Strom vom Kleinwasserkraftwerk bzw. von den 
Dächern der öffentlichen Gebäuden. 

Umgerechnet können wir zukünftig ca. 200 Einfa-
milienhäuser mit Strom aus erneuerbaren Ener-
giequellen der Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram versorgen und ca. 200 to CO2 pro Jahr 
einsparen.

„Wir sind Erneuerbare Energiegemeinschaft Umspannwerk Aigerding“ 
als eine der 20 besten EEG Österreichs ausgezeichnet

Image-Bild
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Aufnahme einer pädagogischen Assistenzkraft

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram schreibt gemäß § 8 ff. Oö. Gemeinde-Dienstrechts- 
und Gehaltsgesetz 2002 (Oö. GDG 2002) i.d.g.F. die Vertragsbedienstetenstelle

einer pädagogischen Assistenzkraft mit 17,5 Wochenstunden

in der Kinderbetreuungseinrichtung der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram öffentlich zur Be- 
setzung aus. 

Das Dienstverhältnis wird mit 4. September 2023 beginnen und vorerst auf das Kindergartenjahr 
2023/2024 befristet. Die Entlohnung dieser Tätigkeit erfolgt im Gehaltsschema GD 22, bei 17,5 Wo-
chenstunden je nach Einstufung – mindestens € 1.018,33 (brutto).

Aufgaben:

	Mitarbeit in der Gruppe unter Anleitung der gruppenführenden Pädagogin und Beachtung der Er-
ziehungsgrundsätze

	Aktivitäten in einer Klein-/Teilgruppe durchführen
	Erfüllung der Aufsichtspflicht und der allgemeinen Dienstpflicht
	Zusammenarbeit mit Kolleginnen und Kindergartenleitung
	 allgemeine Tätigkeiten für das Aufrechterhalten des Betriebes zur Betreuung und Versorgung der 

Kinder
	Teilnahme und Mithilfe bei Aktivitäten mit den Eltern und bei Veranstaltungen des Kindergartens
	Busbegleitung beim Kindergartentransport
	Mithilfe bei Reinigungsarbeiten, Gartenarbeiten,…

Aufnahmevoraussetzungen: 

	Abgeschlossene Ausbildung als pädagogische Assistenzkraft
	Pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern 
	Soziale Kompetenz und Teamfähigkeit, Genauigkeit, Selbstständigkeit, Motivationskraft, Kritik- 

fähigkeit, Belastbarkeit, Zielstrebigkeit
	Persönliche, insbesondere körperliche, gesundheitliche und fachliche Eignung 
	Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungen
	Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen und Flexibilität bei der Arbeitszeit

BewerberInnen um diesen Dienstposten müssen die im § 17 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsge-
setz 2002 (Oö. GDG 2002) enthaltenen allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen erfüllen. Bewerbungen 
sind schriftlich, versehen mit den entsprechenden Unterlagen (Urkunden, Lebenslauf, Zeugnisse und 
dgl.), bis spätestens Freitag, 14. Juli 2023, 12.00 Uhr beim Marktgemeindeamt Taufkirchen an der 
Pram einzubringen.

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetzes 2002. Vorstellungsgespräche bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram sind vorgesehen.

Nähere Auskünfte telefonisch unter 07719/72 55-15 beim Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram.

STELLEN-

AUSSCHREIBUNG
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AMTLICHES

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 14. September 2023 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes statt. 

Freie FAMILIEN-
Mietwohnungen

Da bei den FAMILIEN-Miet-
wohnungen in der Flieherstraße 
8b mehrere Wohnungen (eine 
mit ca. 70 m² und fünf Wohnun-
gen mit ca. 50 m² Wohnfläche) 
frei sind, nimmt das Marktge-
meindeamt Taufkirchen an der 
Pram Ihre Wohnungsvormer-
kungen hierfür gerne entgegen.

Info zur Wasserzählerstandserfassung

Mit September 2023 werden von der Marktge-
meinde Taufkirchen an der Pram wieder Was-
serzählerstandskarten an die Haushalte und 
Betriebe verschickt.

Wie bereits in den letzten Jahren besteht auch 
heuer wieder ab September die Möglichkeit, den Zählerstand über die 
Gemeinde-Homepage (www.taufkirchen-pram.at) bekanntzugeben.

Abbuchungsauftrag für Gemeindeabgaben - Hinweis

Nützen Sie die Möglichkeit des Abschlusses eines Abbuchungsauftrages bei Ihrer Hausbank. Die Gemeindeab-
gaben werden in der Folge jeweils zu den festgelegten Fälligkeitsterminen (15. Februar, 15. Mai, 15. August und  
15. November) von Ihrem Konto abgebucht. Dadurch können auch allfällige zusätzliche Kosten durch eine ver-
spätete Einzahlung (2 % Säumniszuschlag gemäß Bundesabgabenordnung sowie Mahngebühr von 0,5 % des 
eingemahnten Abgabenbetrages) vermieden werden. Das Formular steht auf unserer Homepage zum Download 
bereit (www.taufkirchen-pram.at - Bürgerservice - Formulare - „Abbucher“) oder kann direkt am Marktgemeindeamt 
(Finanzabteilung) erstellt werden.

Der vollständig ausgefüllte und unterschriebene Abbuchungsauftrag kann auch persönlich, per Post oder E-Mail 
(gemeinde@taufkirchen-pram.at) an das Marktgemeindeamt übermittelt werden.

Ferialkräfte für Schule und Bauhof gesucht

Du hast Zeit und möchtest dir in den Sommerferien etwas dazu verdienen? Die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram sucht motivierte Ferialpraktikanten für verschiedene Bereiche!

Interessierte Jugendliche ab 15 Jahre können sich ab sofort bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
für die Sommerferien als Ferialkraft in der Schulreinigung oder im Bauhof 

bewerben.

Jene, die im Rahmen des Großputzes im Bilger-Breustedt Schul-
zentrum Reinigungstätigkeiten durchführen wollen, beginnt das 
ca. 3-wöchige Arbeitsverhältnis am 7. August 2023 und ist 
auf den Vormittag (Montag bis Donnerstag von 07.00 

bis 12.00 Uhr) beschränkt.

Wenn du Interesse an einem Ferialjob hast, melde 
dich bitte umgehend am Marktgemeindeamt Tauf-
kirchen an der Pram (Tel.-Nr.: 07719/72 55-15).
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MITTEILUNGEN

Lärmbelästigung durch den Betrieb von Rasenmähern, Häckslern,...

Aus Lärmschutzgründen und im Interesse einer guten Nachbarschaft ersuchen wir 
Sie, zu folgenden Zeiten auf den Betrieb von Rasenmähern, Häckslern, Hochdruckrei-
nigern, Kompressoren,… zu verzichten:

täglich von 20.00 bis 07.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 

Landwirtschaftsförderung

Diese Förderung läuft unter dem Namen „blühendes Taufkirchen an der Pram“; die Gesamtför-
derung in Höhe von € 6.000,00 ist auf die Anzahl der ansuchenden Betriebe bzw. deren ha-Ausmaß 
aufzuteilen; die Obergrenze je Betrieb stellen jedoch fünf Hektar dar.

Zur Beantragung der Förderung wäre somit die Flächennutzungsliste aus dem Mehrfachantrag bzw. 
der Herbst-Begrünungsantrag samt Nachweis über den Bezug des Saatgutes in ausreichender Menge 
bis Ende Oktober dieses Jahres bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram abzugeben.

Aufputzen von Bäumen und Sträuchern an Straßen

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte darauf aufmerksam machen, 
dass bei manchen Grundstücken Äste von Bäumen, Sträucher und Hecken in das 
öffentliche Gut ragen und damit die ungehinderte Benützung von Straßen und 
Gehsteigen erschwert wird. 

Alle Grundeigentümer werden daher ersucht, verkehrsbehindernden Bewuchs 
zu entfernen. Auf Grund der Gesetzeslage sind Bäume und Sträucher bis zu einem 
Luftraum von 4,5 m auszuschneiden.

Die Landwirte werden im Speziellen ersucht, bei extremer Sichtbehinderung zB in Kreuzungsbereichen (insbe-
sondere bei Maiskulturen) für freie Sichtverhältnisse zu sorgen.

Da in der Vergangenheit die Aufforderungen an die Grundstücksbesitzer zum Teil ignoriert wurden, sieht sich die 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram als zuständiger Straßenerhalter leider gezwungen, auf Eigenregie, ohne 
vorherige Kontaktaufnahme mit den Grundeigentümern, überhängende Äste und Sträucher von Grundstücken, 
die den Fußgänger bzw. Fahrverkehr behindern und/oder Verkehrszeichen verdecken, abgeschnitten werden.

Weiters behält sich die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram vor, die anfallenden Kosten an die Grund- 
eigentümer vorzuschreiben. 

„Hui statt Pfui“ – Aktion in der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 

Mit dem Erwachen der Natur kommt auch vieles, das dort nicht hingehört, 
wieder zum Vorschein.
Im Gemeindegebiet Taufkirchen an der Pram wurden am 25. März 2023 
im Rahmen der BAV-Aktion „Hui statt Pfui“ rund 200 kg Müll gesammelt. 
Es beteiligten sich an dieser Aktion ca. 120 Erwachsene und ca. 50 Kinder 
von verschiedenen Vereinen/Organisationen.
Bürgermeister Paul Freund und Johann Halas, Obmann des Umweltaus-
schusses möchten sich bei den freiwilligen Helfern für ihren Einsatz 
herzlichst bedanken!
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

ANMELDUNGEN zur Sommer-Kinder-Betreuung sind nach wie vor möglich!!

HÜPFBURG ZU VERLEIHEN

Sie planen eine Veranstaltung bei hoffentlich gutem Wetter?
Egal ob Familienfeier, Kindergeburtstag oder Vereinsveran-
staltung, eine Hüpfburg ist für jede Art von Veranstaltung be-
stens geeignet.
Durch die Unterstützung von zahlreichen Sponsoren ist es der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möglich, diese an-
geschaffte Hüpfburg inkl. Kofferanhänger gegen einem gerin-
gen Kostenersatz, zu verleihen.

Kosten:
•	 € 50,00 - ortsansässige Vereine / Privatpersonen
•	 nichtortsansässige Vereine / Privatpersonen nur gegen/mit 

Gutschein

Nähere Informationen dazu erhalten Sie
am Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram
unter der Telefonnummer 07719/72 55 oder
per Mail gemeinde@taufkirchen-pram.ooe.gv.at

Sommer-Kinder-Betreuung 2023

Die Sommer-Kinder-Betreuung des Netzwerkes Diersbach, Sigharting, Rainbach und Taufkirchen an der Pram 
wird heuer von 31. Juli bis 25. August 2023 (für vier Wochen) im Kindergarten Taufkirchen an der Pram 
durchgeführt.

Die Betreuung findet von Montag bis Freitag von 07.00 bis 13.00 Uhr statt und wird als gemischte Kindergarten- 
und Schulkinder-Sommerbetreuung angeboten.

Betreut werden die Kinder dabei von der Kindergartenpädagoginnen Magdalena Mairhuber und Karolina Schauer 
sowie von den Helferinnen Christina Berghammer und Romana Zeilinger.

Falls Sie Bedarf an dieser Betreuungsform oder noch weitere Fragen haben, informiert Sie das Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram gerne unter der Tel.-Nr.: 07719/72 55.

Ferienpass 2023

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte auf die bevorstehen-
den Veranstaltungen im Rahmen des diesjährigen Ferienpasses hinweisen 
und hofft auf zahlreiche Anmeldungen dafür. Diesbezügliche Infos gibt es 
am Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram (Tel.-Nr.: 07719/72 55).

Auf euer Kommen freuen sich die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram und der Ausschuss für Jugend-, Familien-, Senioren-, Sport- und 
Freizeitangelegenheiten sowie Vereinswesen.
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AUS UNSEREN KINDERBILDUNGSEINRICHTUNGEN

Tag des Kinderliedes

Um Kinderlieder erneut besonders ins öffentliche Bewusstsein zu rücken, 
initiierten das Oö. Landesmusikschulwerk, die Musikschule der Stadt 
Linz, die Bildungsdirektion Oberösterreich, die Abteilung Elementarpä-
dagogik und der Oö. Chorverband erneut den „Tag des Kinderliedes“.

28 begeisterte Sänger und Sängerinnen aus dem Kindergarten Taufkir-
chen an der Pram nutzten die Gelegenheit und besuchten das Betreute 
Wohnen und das Marktgemeindeamt, wo sie ihr Können unter Beweis 
stellten. Nicht nur die Sänger und Sängerinnen genossen ihre Auftritte.

Besuch eines 
Rehkitz in der Krabbelstube

Vor einiger Zeit hatten wir in der Krabbelstube Besuch 
vom Rehkitz „Sigi“. Das kleine Rehkitz wurde alleine 
zurückgelassen, weshalb es derzeit nun von einer Familie 
großgezogen und aufgepäppelt wird, um es dann wieder in 
der Natur freizulassen. Sigi ist deshalb Menschenkontakt 
gewohnt und sehr zutraulich.

Die Kinder hatten die Möglichkeit das Rehkitz zu strei-
cheln und sogar zu füttern. Gespannt beobachteten alle, 
wie Sigi aus seiner Flasche trank.

Die Kinder hatten mit dem Rehkitz eine große Freude und 
genossen die gemeinsame Zeit mit ihm. Es war eine tolle 
und wahrscheinlich einmalige Erfahrung für die Kinder. 

Spendenaufruf für Kindernest

Um das Kinderbetreuungsangebot bedarfsgerecht zu 
erweitern, installiert die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram gemeinsam mit dem Verein „Tagesmütter 
Innviertel“ in den Räumlichkeiten des Pfarrheims ein 
Kindernest. Kinder von 1 bis 3 Jahren werden ab Sep-
tember 2023 im familiären Umfeld durch qualifiziertes 
Personal betreut.

Um die Räume kindgerecht zu gestalten, bitten wir die 
Taufkirchnerinnen und Taufkirchner um Unterstützung. 

Falls Sie folgende gut erhaltene Utensilien zu Hause 
haben und nicht mehr benötigen, freut sich die Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Pram, wenn Sie diese dem 
Kindernest zur Verfügung stellen:

•	 2 Reisegitterbetten
•	 Lego-Duplo
•	 Bauklötze
•	 Kugelbahn
•	 Kleinkinderspielzeug
•	 Bälle
•	 Kinderbücher
•	 Puppenwagen
•	 Puppen und Kleidung
•	 Spielküche 
•	 Zubehör für die Spielküche
•	 faltbare Matten
•	 Rutschfahrzeuge mit Zubehör zB Bobbycar
•	 ein kleines Spielhaus für den Garten

DANKE vorab für 

Ihre Unterstützung! 

Danke an Sigi und 

seine Familie!

Die Spielzeugspenden können bis spätestens Ende Juli 
am Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram abgegeben werden.
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GEMEINDECHRONIK

25.03.2023
Fabian Paminger, 

Sohn von Madeleine und 
Christian Paminger, 

Gadern 81

Jubiläen

23.04.2023
Rudolf Haderer,

Gadern 3
93 Jahre

31.03.2023
Matthias Straif,
Jechtenham 4/1

85 Jahre

22.04.2023
Waltraud Grassl,
Flieherstraße 6/2

85 Jahre

11.04.2023
Anna Nader,

Flieherstraße 6/6
85 Jahre

09.04.2023
Adolf Jodlbauer,

Kapelln 20/1
85 Jahre 

13.04.2023
Berta Stumvoll,

Penzingerstraße 18
85 Jahre

26.03.2023
Hannah Braun,

Tochter von Stefanie und 
Sebastian Braun, 

Holzing 34

12.04.2023
Levi Tamino Watermann, 

Sohn von Sulamith und
Tobias Watermann, 

Gadern 65

07.06.2023        
Andrina Eberl, 

Tochter von Julia und 
Manuel Eberl, 

Bachschwölln 72

03.03.2023
Maria Mayböck,

Gadern 10 a
93 Jahre

14.06.2023
Eva Weißhaidinger,

Pfaffingdorf 7/2
90 Jahre

Geburten

Ein „Herzliches 

Willkommen“ 
den neuen 

Erdenbürgern!
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Herzlichen Glückwunsch zu 

diesen freudigen Ereignissen!

GEMEINDECHRONIK

22.05.2023
Margaretha Buchbauer,

Aichbergsiedlung 15
85 Jahre

20.03.2023
Maria Lechner,

Kapelln 19
80 Jahre

18.04.2023
Helmut Wagnermaier,

Unterpramau 10
80 Jahre

05.04.2023
Hermine Weisheidinger,

Aichedt 4
80 Jahre

07.05.2023
Zäzilia Dorn,
Kapelln 17/1

85 Jahre

21.04.2023
Hedwig Murauer,
Jechtenham 11/2

80 Jahre

06.06.2023
Alois Grömer,
Flieherstraße 2

85 Jahre

Seitens der Marktgemeinde 

gratulierte Bürgermeister 

Paul Freund bzw. Vize-

bürgermeisterin Elisabeth 

Bauer den JubilarInnen 

mit einem kleinen Ge-

schenk und wünschte 

ihnen Glück und Segen 

für ihren weiteren Lebens-

abend.

20.05.2023
Michaela Weinhäupl und 

Albert Šahinović, 
Furth 8/2

09.06.2023
Johanna Pauli und 

Michael Anzengruber, 
Rainbacher Straße 7

25.03.2023
Manuela Eder und 
Klaus Aichgruber, 

4776 Diersbach

07.05.2023
Verena Gattermann und 

Marcel Graewel,
4752 Riedau

Eheschließungen am Standesamt Taufkirchen an der Pram
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GEMEINDECHRONIK

Das Beileid und 
Mitgefühl gilt den 
Hinterbliebenen!

Todesfälle

10.05.2023
Rosa Maria und Franz Eder, 

Holzing 5/2
Goldene Hochzeit

Ehejubiläum

06.05.2023
Hubert Dorfner,
geb. 08.06.1955,

Margret-Bilger-Straße 19b/12

09.04.2023
Josef Frumm,

geb. 05.08.1945,
Leoprechting 35

05.06.2023
Josef Leidinger, 
geb. 03.01.1960,

Kapelln 1

11.06.2023
Josef Lindlbauer, 
geb. 26.10.1928,

Gadern 9 
(zuletzt wohnhaft im Bezirksalten- 

und Pflegeheim Schärding)

01.06.2023
Johannes Nöhammer,

geb. 18.05.1965,
Bachstraße 4

27.04.2023
Isa Tokel,

geb. 04.09.2003,
Kinosiedlung 7

10.06.2023
Karl Kreuh,

geb. 13.10.1957,
Gadern 67

03.06.2023
Theresia Tischlinger,

geb. 12.06.1960,
Maad 3/1

04.05.2023
Johann Kaindlstorfer,

geb. 14.10.1953,
Berndobler Straße 23

Auch dazu von Seiten der 

Marktgemeinde herzlichen 

Glückwunsch!
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ZUZÜGE / TERMINE

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 

Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von
Rosalie Schmidt und Ernad Krajinovic Flieherstraße 8a/24 Andorf
Zübeyde und Ferhat Cansiz mit den Kindern Esat, Ahmet und Iclal Margret-Bilger-Str. 23/1 Schärding 
Ilse und Günter Scheiber, Albertine Kellner Margret-Bilger-Str. 33/1 Schardenberg
Silvia Katanko Flieherstraße 8b/14 St. Martin/I.
Nathalie Leidinger und Simon Schrattenecker Windten 12/2 Lohnsburg
Annamaria Tòth Laufenbach 18a/2 Ungarn
Marlene und Josef Schreiner Wimm 3 St. Florian/Inn
Karl Furtner Flieherstraße 8a/5 Andorf
Waltraud Reitinger Flieherstraße 8a/17 Schärding
Adolf Daxl Leoprechting 9/1 Schärding 

Pensionsversicherungsanstalt:

Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18
4780 Schärding

Die Pensionssprechtage finden jeden Dienstag statt. 
Eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ser-
viceline 050303 36170 bzw. eine Terminvereinbarung 
per E-Mail pva-lso@pv.at ist vorab unbedingt not-
wendig! Die Servicelines für Terminvereinbarungen 
stehen von Montag bis Freitag zwischen 07.00 und 
15.00 Uhr zur Verfügung.

Wirtschaftskammer OÖ 
Bezirksstelle Schärding
Tummelplatzstraße 6
4780 Schärding
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Montag, 03. Juli 2023
Montag, 07. August 2023
Montag, 11. September 2023

Landwirtschaftliche Berufs- 
und Fachschule Otterbach
Otterbach 9
4782 St. Florian am Inn
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag, 18. Juli 2023
Dienstag, 22. August 2023
Dienstag, 19. September 2023

Sprechtage
Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen:

Gewerberechtliche Betriebsanlagenverfahren – Sprechtage

In den Monaten September und Oktober 2023 finden in der Bezirkshauptmannschaft Schärding in der Zeit 
zwischen 08.30 und 11.30 Uhr im Besprechungszimmer der Bezirkshauptmannschaft Schärding (Hauptgebäude, 
EG), sofern Anmeldungen einlangen, an folgenden Tagen Betriebsanlagensprechtage statt:

Dienstag, 25. Juli 2023
Mittwoch, 23. August 2023
Donnerstag, 28. September 2023

Zur Terminkoordinierung ist eine rechtzeitige vorherige Anmeldung bei Herrn 
Dr. Gattermeyer, Hauptgebäude, II. Stock, Zimmer H 203 oder telefonisch 
unter der Tel.-Nr. 07712 / 31 05-70 430 oder 70 421 (Frau Kargl) erforderlich.

Die Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Notariat Dr. Heitzinger/Mag. Eder für alle Taufkirchner GemeindebürgerInnen 
einen kostenlosen Notarsprechtag am Donnerstag, 21. September 2023 ab 
14.00 Uhr in der Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram an.

Um Voranmeldung in der Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram unter der Tel.-
Nr. 07719/72 35-44334 wird ersucht.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

AUGUST 2023
Mittwoch, 02.08.2023 •	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham

Donnerstag, 03.08.2023 •	 Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr im GH Beham

Sonntag, 06.08.2023 •	 Grillfest der FPÖ ab 10.30 Uhr am Firmengelände „Holzbau Weißhaidinger“

Montag, 07.08.2023 •	 Stammtisch des Siedlervereines ab 18.00 Uhr im Siedlervereinsheim

Mittwoch, 09.08.2023 •	 Kegeln des Pensionistenverbandes von 17.00 bis 19.00 Uhr beim „Friedl Wirt“  
in St. Roman

Donnerstag, 10.08.2023 •	 Laurentiusprozession mit anschließendem Gottesdienst um 19.00 Uhr  
in der Filialkirche Wagholming

JULI 2023
Samstag, 01.07.2023 •	 Sommernachtsfest des Arbeitskreises für Kultur und Heimatpflege

Sonntag, 02.07.2023 •	 Eröffnung des „Högl-Lorenz-Generationenpark“ 

Montag, 03.07.2023 •	 Stammtisch des Siedlervereines ab 18.00 Uhr im Siedlervereinsheim

Donnerstag, 06.07.2023
•	 Tagesausflug des Seniorenbundes in die Wachau (Krems-Spitz)
•	 Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr im Maader Hof
•	 Schulfest der Volksschule Taufkirchen um 18.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum

Freitag, 07.07.2023 •	 Stammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im GH Aumayr

Sonntag, 09.07.2023 •	 Marschwertung des Musikvereines in St. Aegidi

Mittwoch, 12.07.2023 •	 Kegeln des Pensionistenverbandes von 17.00 bis 19.00 Uhr beim „Friedl Wirt“  
in St. Roman

Freitag, 14.07.2023 •	 Sport- und Zeltfest des Sportvereines und der Juniors Taufkirchen
•	 HEBO Open Air des Vereines HB Music in Höbmannsbach 2

Samstag, 15.07.2023 •	 Sport- und Zeltfest des Sportvereines und der Juniors Taufkirchen
•	 HEBO Open Air des Vereines HB Music in Höbmannsbach 2

Sonntag,16.07.2023 •	 Sport- und Zeltfest des Sportvereines und der Juniors Taufkirchen
•	 HEBO Open Air des Vereines HB Music in Höbmannsbach 2

Samstag, 22.07.2023 •	 Rauberger Country-Weekend ab 18.00 Uhr beim Rauberger in Maad

Sonntag, 23.07.2023

•	 Christophorussonntag um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Rauberger Country-Weekend ab 09.30 Uhr Frühschoppen beim Rauberger in Maad
•	 Verein Bilger-Haus - Eröffnung der Ausstellung von Jutta Pointner „Textile Kunstbilder“ 

um 15.00 Uhr im Bilger-Breustedt-Haus

Montag, 24.07.2023 •	 Open Air Sommerkino um 21.00 Uhr im Schulpark des Bilger-Breustedt Schulzentrums 
(bei Schlechtwetter im Foyer der Schule) - Kulturausschuss

Donnerstag, 27.07.2023 •	 Wanderung des Pensionistenverbandes; Treffpunkt um 9.00 Uhr 

Freitag, 28.07.2023 •	 Stadldisco der Landjugend ab 20.00 Uhr beim Müllner-Stadl in Etzelsdorf 

Samstag, 29.07.2023 •	 Schleiferkirtag

Sonntag, 30.07.2023 •	 Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche - Messgestaltung durch den Musikverein  
•	 Kirtag mit Gewerbeschau 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

SEPTEMBER 2023
Freitag, 01.09.2023 •	 Stammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr beim GH Aumayr 

•	 Innviertler Meisterschaft des Schach-Klubs ab 18.00 Uhr im Sportzentrum

Samstag, 02.09.2023 •	 Innviertler Meisterschaft des Schach-Klubs im Sportzentrum

Sonntag, 03.09.2023
•	 Trachtensonntag der Goldhaubengruppe um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche mit 

anschließendem Kuchenherzenverkauf
•	 Innviertler Meisterschaft des Schach-Klubs im Sportzentrum

Montag, 04.09.2023 •	 3-Tagesausflug des Seniorenbundes zum Teegernsee nach Bad Tölz
•	 Stammtisch des Siedlervereines ab 18.00 Uhr im Siedlervereinsheim

Mittwoch, 06.09.2023 •	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham

Donnerstag, 07.09.2023 •	 Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr im Cafe Jung

Freitag, 08.09.2023 •	 3. Kirtag

Samstag, 09.09.2023 •	 Tagesausflug des Seniorenringes zur Tauplizalm
•	 „Bad Unicorn“ der FF Höbmannsbach ab 20.00 Uhr

Mittwoch, 13.09.2023
•	 Kegeln des Pensionistenverbandes von 17.00 bis 19.00 Uhr beim „Friedl Wirt“  

in St. Roman
•	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham (Gesunde Gemeinde)

Donnerstag, 14.09.2023 •	 Bezirkswandertag des Seniorenringes in Schärding; Treffpunkt ab 9.00 Uhr 

Dienstag, 19.09.2023 •	 Sprechtag des Pensionistenverbandes um 16.00 Uhr im GH Beham

Donnerstag, 21.09.2023 •	 Stammtisch des Seniorenbundes um 14.00 Uhr am Brauereischiff in Schärding
•	 Anbetungstag der Pfarre von 14.00 bis 20.00 Uhr in der Pfarrkirche

Freitag, 22.09.2023 •	 Konzert „Bleibet hier und wachet“ mit den Kirchenchören von Andorf, Esternberg und 
Taufkirchen an der Pram sowie dem Chor Diagonal um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche

Samstag, 12.08.2023 •	 Bezirksgrillstammtisch des Seniorenringes um 11.30 Uhr im Aumayr-Stadl

Montag, 14.08.2023
•	 Landeswandertag des Seniorenbundes in Freistadt
•	 Binden der Kräuterbüscherl durch die Goldhaubengruppe
•	 Fischerfest des Fischereivereines ab 18.00 Uhr im Aumayr-Stadl

Dienstag, 15.08.2023

•	 2. Kirtag
•	 Maria Himmelfahrt - Gottesdienst mit Kräuterweihe um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche; 

Mitgestaltung durch die Goldhaubengruppe
•	 Fischerfest des Fischereivereines ab 11.00 Uhr im Aumayr-Stadl

Freitag, 18.08.2023 •	 20-jähriges Jubiläum der Hubertuskapelle in Feicht - Jägerschaft

Samstag, 19.08.2023 •	 20-jähriges Jubiläum der Hubertuskapelle in Feicht - Jägerschaft

Sonntag, 20.08.2023 •	 20-jähriges Jubiläum der Hubertuskapelle in Feicht - Jägerschaft

Donnerstag, 24.08.2023 •	 Fischessen des Seniorenbundes um 11.30 Uhr im Pfarrheim   

Freitag, 25.08.2023
•	 Baby- und Kinderbasar (Herbst/Winter) der Mütterrunde Taufkirchen um 17.30 Uhr im 

Foyer des Bilger-Breustedt Schulzentrums
•	 Verein Bilger-Haus - Kurs mit Elisabeth Jungwirth „Wir machen Druck“ ab 14.00 Uhr

Samstag, 26.08.2023 •	 Verein Bilger-Haus - Kurs mit Elisabeth Jungwirth „Wir machen Druck“ ab 14.00 Uhr

Donnerstag, 31.08.2023 •	 Wanderung des Pensionistenverbandes; Treffpunkt um 9.00 Uhr 
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VERANSTALTUNGEN / TERMINE

KULTURELLE VERANSTALTUNGEN
Juli bis September 2023

FR
E
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G Schach-Klub
Jeden Freitag Schüler- und Jugendtraining von 18.00 bis 19.30 Uhr und 
Erwachsenentraining ab 20.00 Uhr jeweils im Sportzentrum

Turn- und Sportgruppe (Gesunde Gemeinde)
Jeden Donnerstag Sport und Bewegung für alle Junggebliebenen 50+ 
TaufkirchnerInnen von 16.15 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des Bil-
ger-Breustedt Schulzentrums

Schi- & Snowboardclub (Gesunde Gemeinde)
Jeden Mittwoch Lauf- & Biketreff; Treffpunkt um 18.15 Uhr beim 
„RADHAUS“

D
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Ärztliche Urlaubstage

Die Ordination von Frau Dr. Sabine Schöfer ist von 14.08. bis 27.08.2023 urlaubsbedingt geschlossen!
Die Ordination von Zahnarzt Dr. Egon Grünberger ist von 31.07. bis 25.08.2023 urlaubsbedingt geschlossen!

Montag, 24.07.2023 •	 Open Air Sommerkino um 21.00 Uhr im Schulpark des Bilger-Breustedt Schulzentrums  
(bei Schlechtwetter im Foyer der Schule) - Kulturausschuss

Freitag, 22.09.2023 •	 Konzert „Bleibet hier und wachet“ mit den Kirchenchören von Andorf, Esternberg und 
Taufkirchen an der Pram sowie dem Chor Diagonal um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche

 

 

Donnerstag, 28. September 2023 
 

Abmarsch um 13.00 Uhr vom Kirchenplatz (Gemeindegrund neben der Pfarrkirche) 
 

Rückholdienst von der Labstelle ist eingerichtet und der 
gemeinsame Abschluss findet im GH Beham statt. 

 

 
           Route: 6 km bis zur Labstelle: 4 km 

 

Bei Schlechtwetter treffen wir uns um 15.00 Uhr im Gasthaus Beham. 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die Organisatoren! 

                           

 

 

Donnerstag, 28. September 2023 
 

Abmarsch um 13.00 Uhr vom Kirchenplatz (Gemeindegrund neben der Pfarrkirche) 
 

Rückholdienst von der Labstelle ist eingerichtet und der 
gemeinsame Abschluss findet im GH Beham statt. 

 

 
           Route: 6 km bis zur Labstelle: 4 km 

 

Bei Schlechtwetter treffen wir uns um 15.00 Uhr im Gasthaus Beham. 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die Organisatoren! 
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gemeinsame Abschluss findet im GH Beham statt. 

 

 
           Route: 6 km bis zur Labstelle: 4 km 

 

Bei Schlechtwetter treffen wir uns um 15.00 Uhr im Gasthaus Beham. 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die Organisatoren! 

                           

Taufkirchner Senioren-Wandertag

Donnerstag, 28. September 2023

Abmarsch um 13.00 Uhr
vom Kirchenplatz (Gemeindegrund neben der Pfarrkirche)

Rückholdienst von der Labstelle ist eingerichtet und 
der gemeinsame Abschluss findet im GH Beham statt. 

Bei Schlechtwetter treffen wir uns um 15.00 Uhr im GH Beham.

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die Organisatoren!



BEFRAGUNGSBOGEN
 

Liebe Taufkirchner:innen!  

 

 

Wir, die Community Nurses, sind seit Sommer 2022 für Sie im Einsatz. Es ist uns wichtig zu erfahren, 
welche Erwartungen und Wünsche Sie als Gemeindebürger zum Thema Gesundheit und Pflege haben. 
Wir würden Sie bitten, uns ein paar Fragen (anonym) zu beantworten, um den Bedarf in Ihrer 
Gemeinde besser einschätzen und erheben zu können.  

 

Alter in Jahren  
Geschlecht  
Wohnsitzgemeinde  

 

Frage1: Wenn Sie die letzten Monate medizinische Versorgung benötigt haben, wo haben Sie diese in 
Anspruch genommen? 

Beim Hausarzt Hausbesuch 
durch Hausarzt 

Durch den 
Hausärztlichen 
Notdienst 

Im Krankenhaus/ 
Notaufnahme 

Beim Facharzt 

o  o  o  o  o  
 

Frage1.1: Wenn Sie medizinische Versorgung in Anspruch genommen haben, mit welchem 
Transportmittel sind Sie dorthin gekommen? 

Selbständig 
(Fuß/Auto/Öffis) 

Transport durch 
An-/Zugehörige 

Taufkirchen 
Mobil 

Taxi/Krankentaxi Rettung 

o  o  o  o  o  
 

Frage 2: Haben Sie selbst jemanden im privaten Umfeld, den Sie bei den Aktivitäten des täglichen 
Lebens unterstützen (z.B.: Kochen, Putzen, Wäsche waschen, Körperpflege, …)- sind Sie pflegender 
Angehörige/r?  

Ja Nein Nicht permanent 
o  o  o  

 

Frage2.1: Wenn ja oder nicht permanent – würden Sie als pflegender Angehöriger von einem 
Beratungsgespräch profitieren? 

Ja Nein 
o  o  

 

 

Frage 3: Welche Themen sind für Sie interessant? 

o Hausmittel 
o Kräuter 
o Achtsamkeit – Entspannung 
o Resilienz 

 

Vorbeugung: 
o Stürze 
o Wundliegen 
o Infekte 

 

Liebe Taufkirchner:innen!  

 

 

Wir, die Community Nurses, sind seit Sommer 2022 für Sie im Einsatz. Es ist uns wichtig zu erfahren, 
welche Erwartungen und Wünsche Sie als Gemeindebürger zum Thema Gesundheit und Pflege haben. 
Wir würden Sie bitten, uns ein paar Fragen (anonym) zu beantworten, um den Bedarf in Ihrer 
Gemeinde besser einschätzen und erheben zu können.  

 

Alter in Jahren  
Geschlecht  
Wohnsitzgemeinde  

 

Frage1: Wenn Sie die letzten Monate medizinische Versorgung benötigt haben, wo haben Sie diese in 
Anspruch genommen? 

Beim Hausarzt Hausbesuch 
durch Hausarzt 

Durch den 
Hausärztlichen 
Notdienst 

Im Krankenhaus/ 
Notaufnahme 

Beim Facharzt 

o  o  o  o  o  
 

Frage1.1: Wenn Sie medizinische Versorgung in Anspruch genommen haben, mit welchem 
Transportmittel sind Sie dorthin gekommen? 

Selbständig 
(Fuß/Auto/Öffis) 

Transport durch 
An-/Zugehörige 

Taufkirchen 
Mobil 

Taxi/Krankentaxi Rettung 

o  o  o  o  o  
 

Frage 2: Haben Sie selbst jemanden im privaten Umfeld, den Sie bei den Aktivitäten des täglichen 
Lebens unterstützen (z.B.: Kochen, Putzen, Wäsche waschen, Körperpflege, …)- sind Sie pflegender 
Angehörige/r?  

Ja Nein Nicht permanent 
o  o  o  

 

Frage2.1: Wenn ja oder nicht permanent – würden Sie als pflegender Angehöriger von einem 
Beratungsgespräch profitieren? 

Ja Nein 
o  o  

 

 

Frage 3: Welche Themen sind für Sie interessant? 

o Hausmittel 
o Kräuter 
o Achtsamkeit – Entspannung 
o Resilienz 

 

Vorbeugung: 
o Stürze 
o Wundliegen 
o Infekte 

umblättern



 

o Hilfsmittel (Krankenbett, Rollstuhl,  
Inkontinzenzversorgung,…) 

o Verordnungen 
o Pflegegeld 
o Vorsorgevollmacht/Erwachsenen- 

Vertretung 
o 24h Betreuung 

 

Informationen zu: 
o Rufhilfe 
o Sozialmarkt 
o Betreutes Reisen 
o Essen auf Räder 
o Erste Hilfe Kurs 
o Letzte Hilfe Kurs 
o Mobile Dienste 

o Diabetes 
o Bluthochdruck 
o Osteoporose 
o Andere Krankheiten: 

 

Demenz: 
o Gedächtnistraining 
o Validation 
o Allgemeine Information 
o Vorbeugung 

o Bewegung im Alltag 
o Wirbelsäulengymnastik,  
o Mobilisation Pflegebedürftiger 
o Kinästhetik 
o andere Bewegungsformen: 

 

Fragen zu speziellen Pflegemaßnahmen: 
o Dauerkatheter 
o Stoma 
o Sonden 
o Wunden 

o Gesunde Ernährung - 
im Speziellen zu:  
 

Andere Themen: 
o  
o  

Sie können den Fragebogen direkt bei uns, in den ViWo`s oder beim Gemeindeamt (Abwurfbox) 
abgeben. Wir würden uns auch sehr über eine persönliche Kontaktaufnahme freuen. 

Kontaktdaten der Community Nurses: 

DGKP Andrea Schustereder    DGKP Ingrid Hölzl 

Mobil: 0664 88 97 10 01     Mobil: 0664 88 61 28 78 

cn.schustereder@shv-schaerding.at   cn.hoelzl@shv-schaerding.at 

von Montag – Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Wenn wir uns bei Ihnen melden sollen hinterlassen Sie bitte hier Ihre Kontaktdaten: 

Name  
Adresse  

Telefonnummer  
 

Wir danken für Ihre Unterstützung! 

 

o Hilfsmittel (Krankenbett, Rollstuhl,  
Inkontinzenzversorgung,…) 
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o Dauerkatheter 
o Stoma 
o Sonden 
o Wunden 

o Gesunde Ernährung - 
im Speziellen zu:  
 

Andere Themen: 
o  
o  

Sie können den Fragebogen direkt bei uns, in den ViWo`s oder beim Gemeindeamt (Abwurfbox) 
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cn.schustereder@shv-schaerding.at   cn.hoelzl@shv-schaerding.at 

von Montag – Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Wenn wir uns bei Ihnen melden sollen hinterlassen Sie bitte hier Ihre Kontaktdaten: 
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Wir danken für Ihre Unterstützung! 

 

o Hilfsmittel (Krankenbett, Rollstuhl,  
Inkontinzenzversorgung,…) 

o Verordnungen 
o Pflegegeld 
o Vorsorgevollmacht/Erwachsenen- 

Vertretung 
o 24h Betreuung 

 

Informationen zu: 
o Rufhilfe 
o Sozialmarkt 
o Betreutes Reisen 
o Essen auf Räder 
o Erste Hilfe Kurs 
o Letzte Hilfe Kurs 
o Mobile Dienste 

o Diabetes 
o Bluthochdruck 
o Osteoporose 
o Andere Krankheiten: 

 

Demenz: 
o Gedächtnistraining 
o Validation 
o Allgemeine Information 
o Vorbeugung 

o Bewegung im Alltag 
o Wirbelsäulengymnastik,  
o Mobilisation Pflegebedürftiger 
o Kinästhetik 
o andere Bewegungsformen: 
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cn.schustereder@shv-schaerding.at   cn.hoelzl@shv-schaerding.at 

von Montag – Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 
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Telefonnummer  
 

Wir danken für Ihre Unterstützung! 
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o Hilfsmittel (Krankenbett, Rollstuhl,  
Inkontinzenzversorgung,…) 

o Verordnungen 
o Pflegegeld 
o Vorsorgevollmacht/Erwachsenen- 

Vertretung 
o 24h Betreuung 

 

Informationen zu: 
o Rufhilfe 
o Sozialmarkt 
o Betreutes Reisen 
o Essen auf Räder 
o Erste Hilfe Kurs 
o Letzte Hilfe Kurs 
o Mobile Dienste 

o Diabetes 
o Bluthochdruck 
o Osteoporose 
o Andere Krankheiten: 

 

Demenz: 
o Gedächtnistraining 
o Validation 
o Allgemeine Information 
o Vorbeugung 

o Bewegung im Alltag 
o Wirbelsäulengymnastik,  
o Mobilisation Pflegebedürftiger 
o Kinästhetik 
o andere Bewegungsformen: 

 

Fragen zu speziellen Pflegemaßnahmen: 
o Dauerkatheter 
o Stoma 
o Sonden 
o Wunden 

o Gesunde Ernährung - 
im Speziellen zu:  
 

Andere Themen: 
o  
o  

Sie können den Fragebogen direkt bei uns, in den ViWo`s oder beim Gemeindeamt (Abwurfbox) 
abgeben. Wir würden uns auch sehr über eine persönliche Kontaktaufnahme freuen. 

Kontaktdaten der Community Nurses: 

DGKP Andrea Schustereder    DGKP Ingrid Hölzl 

Mobil: 0664 88 97 10 01     Mobil: 0664 88 61 28 78 

cn.schustereder@shv-schaerding.at   cn.hoelzl@shv-schaerding.at 

von Montag – Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Wenn wir uns bei Ihnen melden sollen hinterlassen Sie bitte hier Ihre Kontaktdaten: 

Name  
Adresse  

Telefonnummer  
 

Wir danken für Ihre Unterstützung! 

 

o Hilfsmittel (Krankenbett, Rollstuhl,  
Inkontinzenzversorgung,…) 

o Verordnungen 
o Pflegegeld 
o Vorsorgevollmacht/Erwachsenen- 

Vertretung 
o 24h Betreuung 

 

Informationen zu: 
o Rufhilfe 
o Sozialmarkt 
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o Erste Hilfe Kurs 
o Letzte Hilfe Kurs 
o Mobile Dienste 
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o Sonden 
o Wunden 

o Gesunde Ernährung - 
im Speziellen zu:  
 

Andere Themen: 
o  
o  

Sie können den Fragebogen direkt bei uns, in den ViWo`s oder beim Gemeindeamt (Abwurfbox) 
abgeben. Wir würden uns auch sehr über eine persönliche Kontaktaufnahme freuen. 

Kontaktdaten der Community Nurses: 

DGKP Andrea Schustereder    DGKP Ingrid Hölzl 

Mobil: 0664 88 97 10 01     Mobil: 0664 88 61 28 78 

cn.schustereder@shv-schaerding.at   cn.hoelzl@shv-schaerding.at 

von Montag – Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Wenn wir uns bei Ihnen melden sollen hinterlassen Sie bitte hier Ihre Kontaktdaten: 

Name  
Adresse  

Telefonnummer  
 

Wir danken für Ihre Unterstützung! 

 

o Hilfsmittel (Krankenbett, Rollstuhl,  
Inkontinzenzversorgung,…) 

o Verordnungen 
o Pflegegeld 
o Vorsorgevollmacht/Erwachsenen- 

Vertretung 
o 24h Betreuung 

 

Informationen zu: 
o Rufhilfe 
o Sozialmarkt 
o Betreutes Reisen 
o Essen auf Räder 
o Erste Hilfe Kurs 
o Letzte Hilfe Kurs 
o Mobile Dienste 

o Diabetes 
o Bluthochdruck 
o Osteoporose 
o Andere Krankheiten: 

 

Demenz: 
o Gedächtnistraining 
o Validation 
o Allgemeine Information 
o Vorbeugung 

o Bewegung im Alltag 
o Wirbelsäulengymnastik,  
o Mobilisation Pflegebedürftiger 
o Kinästhetik 
o andere Bewegungsformen: 

 

Fragen zu speziellen Pflegemaßnahmen: 
o Dauerkatheter 
o Stoma 
o Sonden 
o Wunden 

o Gesunde Ernährung - 
im Speziellen zu:  
 

Andere Themen: 
o  
o  

Sie können den Fragebogen direkt bei uns, in den ViWo`s oder beim Gemeindeamt (Abwurfbox) 
abgeben. Wir würden uns auch sehr über eine persönliche Kontaktaufnahme freuen. 

Kontaktdaten der Community Nurses: 

DGKP Andrea Schustereder    DGKP Ingrid Hölzl 

Mobil: 0664 88 97 10 01     Mobil: 0664 88 61 28 78 

cn.schustereder@shv-schaerding.at   cn.hoelzl@shv-schaerding.at 

von Montag – Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Wenn wir uns bei Ihnen melden sollen hinterlassen Sie bitte hier Ihre Kontaktdaten: 

Name  
Adresse  

Telefonnummer  
 

Wir danken für Ihre Unterstützung! 

 

o Hilfsmittel (Krankenbett, Rollstuhl,  
Inkontinzenzversorgung,…) 

o Verordnungen 
o Pflegegeld 
o Vorsorgevollmacht/Erwachsenen- 

Vertretung 
o 24h Betreuung 

 

Informationen zu: 
o Rufhilfe 
o Sozialmarkt 
o Betreutes Reisen 
o Essen auf Räder 
o Erste Hilfe Kurs 
o Letzte Hilfe Kurs 
o Mobile Dienste 

o Diabetes 
o Bluthochdruck 
o Osteoporose 
o Andere Krankheiten: 

 

Demenz: 
o Gedächtnistraining 
o Validation 
o Allgemeine Information 
o Vorbeugung 

o Bewegung im Alltag 
o Wirbelsäulengymnastik,  
o Mobilisation Pflegebedürftiger 
o Kinästhetik 
o andere Bewegungsformen: 

 

Fragen zu speziellen Pflegemaßnahmen: 
o Dauerkatheter 
o Stoma 
o Sonden 
o Wunden 

o Gesunde Ernährung - 
im Speziellen zu:  
 

Andere Themen: 
o  
o  

Sie können den Fragebogen direkt bei uns, in den ViWo`s oder beim Gemeindeamt (Abwurfbox) 
abgeben. Wir würden uns auch sehr über eine persönliche Kontaktaufnahme freuen. 

Kontaktdaten der Community Nurses: 

DGKP Andrea Schustereder    DGKP Ingrid Hölzl 

Mobil: 0664 88 97 10 01     Mobil: 0664 88 61 28 78 

cn.schustereder@shv-schaerding.at   cn.hoelzl@shv-schaerding.at 

von Montag – Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Wenn wir uns bei Ihnen melden sollen hinterlassen Sie bitte hier Ihre Kontaktdaten: 

Name  
Adresse  

Telefonnummer  
 

Wir danken für Ihre Unterstützung! 

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

45 Jahre Königreichssaal

Für Taufkirchnerinnen und Taufkirchner ist das Versammlungszentrum von 
Jehovas Zeugen in Furth seit 45 Jahren ein vertrauter Anblick. Insgesamt 
gibt es in Oberösterreich derzeit 33 Königreichssäle.

Was geht eigentlich in diesen Gebäuden vor? Zweimal wöchentlich treffen 
sich dort über 100 Besucherinnen und Besucher – die meisten in Präsenz, 
manche über Videokonferenz. In Vorträgen und Besprechungen wird prak-
tisches Wissen über die Bibel vermittelt und vor bzw. nach dem Programm 
pflegen die Anwesenden soziale Kontakte und Freundschaften.

Auf die Frage „Was bringt Dir der Besuch im Königreichssaal?“ meint 
der 28-jährige Familienvater Tobias W. aus Gadern: „Uns regelmäßig mit 
Gleichgesinnten über christliche Werte auszutauschen hilft meiner Familie 
und mir, gute Entscheidungen im Alltag zu treffen. Das trägt für uns sehr zu 
einer guten Lebensqualität bei.“

Alle Veranstaltungen (Freitag, 19:00 Uhr; Sonntag, 9:00 Uhr) sind öffent-
lich, der Eintritt ist frei.

Jede(r) ist im Taufkirchner Königreichssaal herzlich willkommen.

Bücherei in den 
Ferien…

Natürlich ist die Bücherei auch in 
den Ferien für alle Leser, Vorleser 
oder Tonie-Fans da. Vor allem für 
die jungen Bücherwürmer lohnt 
sich ein Besuch, um auch heuer an 
der Leseinitiative des Landes OÖ 
teilzunehmen. Pro entlehntem Buch 
(nicht Tonie!)  gibt es ab Juli einen 
Stempel in den Lesepass, der nach 
Ferienende dann an einer landeswei-
ten Verlosung teilnimmt. Außerdem 
ist bei uns, wie immer in den Som-
merferien, für Kinder der Verleih von 
Büchern gratis.
Für euren Lesesommer, egal wo ihr 
ihn verbringt, haben wir viele Neu-
erscheinungen in den Regalen, nutzt 
gerne unser Webportal unter www.
biblioweb.at/taufkirchen und stöbert 
in Alle Kategorien unter Neue Titel. 

Noch ein Tipp für Wegfahrer: stöbert doch auch in unserem Flohmarktbestand 
nach Lesestoff. Für 50 Cent oder 1 Euro gehört euch das Buch und es ist dann 
nicht so schlimm, wenn es mal ins Meer, Pool, Sand fällt. Vielleicht freuen 
sich auch nette Strandnachbarn über ein ausgelesenes Exemplar, das ihr dann 
nicht mehr mit nach Hause schleppen müsst. 
Bei Fragen oder Problemen, auch zu Media2go, 
genügt ein Mail an buchtaufkirchen@gmx.at. 

Unsere Öffnungszeiten sind unverändert:
Freitag, 16:00 bis 18:00 Uhr und Sonntag, 9:30 bis 10:30 Uhr
Für die Lesezwergerl vom Kindergarten gibt es dann ab Herbst wieder neue 
Termine.
Pfarrbücherei Taufkirchen, Schärdinger Str. 6 (im Pfarrheim), Parkplatz, 
barrierefreier Zugang

Der Königreichssaal in Furth in 
der vertrauten Ansicht, sowie von 
innen, während einer biblischen 
Besprechung.
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GESUNDE GEMEINDE

  

 

 

Gesunde Gemeinde  
informiert 

 

 
 
 
 

„Es geht schon!“  
Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann!  
 
Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen eine enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- 
oder Schuldgefühle einher. „Ich schaffe das doch immer irgendwie!“ Bis es jedoch nicht mehr 
geht. Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher oder später damit konfrontiert, 
dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar Misstrauen 
gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  
 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme 
Erleichterung im Alltag – diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele 
pflegende Angehörige sind langfristig überfordert oder erkranken an Burnout! 
  

 
Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
 

 Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die Lage realistisch ein – wo wird langfristig Hilfe nötig 
werden? Fragen Sie sich dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? 
Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen können bereits Unsicherheiten 
abschwächen und Vorbehalte auflösen. Fragen Sie bei vertrauten Personen nach, wie es 
bei ihnen läuft.  
 

 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 

 

Gesundheitswirksame Tipps

Nährstoffe wie Fett, Zucker und Salz in übermäßiger 
Menge können die Gesundheit maßgeblich beeinflussen. 
Wenn man sich aber einmal bewusst macht, wo diese 
„Übeltäter“ enthalten sind, ist das Einsparen eigentlich 
gar nicht mehr so schwer:

Tipps zum Einsparen von FETT:

•	 Fettarme Produkte bevorzugen. 
•	 Fettarme Garmethoden wie z.B. Kochen, Dünsten, 

Dämpfen, Grillen, Braten in beschichteten Pfannen 
mit wenig hochwertigen Ölen etc. wählen.

•	 Frühstücksbutter am Marmeladebrot durch einen 
Magertopfen ersetzen – schmeckt zwar zugegebe-
nermaßen ganz anders, ist aber sehr viel gesünder 
und auch nicht schlecht. 

•	 Das Jausenbrot nur dünn mit (magerer) Wurst oder 
Käse belegen – kein Streichfett darunter!

•	 Paniertes, Frittiertes, im Backteig Zubereitetes ver-
meiden.

•	 Nicht zu große Fleischportionen verzehren: ein ca. 
„Handteller“ großes Stück ist ausreichend. 

•	 Zum Verfeinern von Suppen oder Saucen nicht 
Schlagobers oder Creme fraîche sondern Joghurt, 
fettarmen Sauerrahm, Milch oder Cremefine (mit  
7 %) verwenden. 

•	 Statt einer Cremetorte zum nächsten Geburtstag 
vielleicht mal ein Germteiggebäck oder einen Bis-
kuitkuchen probieren.

•	 Die Chips, Snips, Schokolade oder sonstigen Na-
schereien durch Nüsse oder Studentenfutter ersetzen. 

Tipps zum Einsparen von ZUCKER:

Gleich mal vorweg: Zucker ist eine Gewöhnungssache – 
je weniger man isst, desto empfindlicher werden unsere 
Geschmacksknospen auf den süßen Geschmack reagieren. 

•	 Am einfachsten lässt sich Zucker bei den Getränken 
einsparen: Einfach Wasser (egal ob stilles Wasser 
oder Mineralwasser) anstatt von Fruchtsäften, Limos 
etc. trinken. Auch das ist eine reine Gewohnheits-
sache!

•	 Gesüßte Fertigprodukte meiden: Süßspeisen, Des-
serts, Fruchtjoghurt, Pudding etc. selbst zubereiten. 
Am besten natürlich zuckerarm und auch ohne Zu-
ckeraustauschstoffe (Birkenzucker, Fruchtzucker), 
Honig, Sirup usw.

•	 Bei Unsicherheit, ob ein gekauftes Produkt viel 
Zucker enthält, einfach die Inhaltsangaben auf der 

Verpackung lesen: Je weiter vorne der Zucker (oder 
auch andere Bezeichnungen für ihn wie Saccharose, 
Rohr-/Rübenzucker, Weißzucker, Kristallzucker, Raf-
finade) steht, desto höher ist sein Anteil im Produkt. 

•	 In vielen Rezepten ist die angegebene Zuckermenge 
viel zu hoch. Teilweise lässt sie sich sogar um die 
Hälfte reduzieren, ohne dass ein gravierender Un-
terschied zu schmecken wäre! 

Tipps zum Einsparen von SALZ:

Ähnlich wie das „Zuckern“ verhält sich auch das 
„Salzen“: Je weniger man Gerichte salzt, desto sensibler 
reagieren unsere Geschmacksknospen darauf. 

•	 Frische, unbearbeitete Lebensmittel bevorzugen: Ver-
meidung von sehr salzreichen Produkten wie gesurte 
oder gepöckelte Lebensmittel, pikante Konserven, 
eingelegtes Gemüse, Fertigsuppen und -saucen, ge-
salzene Nüsse und andere Knabbereien. Stattdessen 
zu nicht verarbeitetem, frischem Fleisch und frischem 
Gemüse, selbst zubereiteten Suppen und Saucen 
sowie ungesalzenen Nüssen greifen. 

•	 Würzen statt Salzen: Auch Kräuter und andere Ge-
würze eignen sich hervorragend als Geschmacks-
träger

•	 Geschmacksintensive Zubereitungsmethoden wie 
Braten oder Grillen vorziehen (natürlich aber fett- 
arm!). 

•	 Nicht alle Speisen wahllos nachsalzen! So manch 
einer wird sich wohl dabei ertappen können, dass die 
Gerichte, schon bevor sie überhaupt probiert werden, 
einfach nachgesalzen werden. Ein Tipp: Einfach kei-
nen Salzstreuer mehr auf den Tisch stellen. 

Mit diesen vielen, zum Teil sehr einfach umsetzbaren 
Tipps könnt Ihr zur Gesunderhaltung eures Körpers bei-
tragen bzw. eure Gesundheit (weiter) fördern.

Diätologin
Ingrid Haidinger
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Offenes QI GONG

Im Pfarrheim Taufkirchen an 
der Pram findet jeden 3. Montag 
im Monat um 19.30 Uhr an fol-
genden Terminen ein Qi Gong 
Abend für alle, die bereits ein 
bisschen Erfahrung haben, statt:

Montag, 17. Juli 2023
Montag, 21. August 2023
Montag, 18. September 2023

Auf eine zahlreiche Teilnahme 
freuen sich Dipl. Energetikerin 
Anna Schlager und Sepp Gruber 
(AK Gesunde Gemeinde).

  

 

 

Gesunde Gemeinde  
informiert 

 

 
 
 
 

„Es geht schon!“  
Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann!  
 
Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen eine enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- 
oder Schuldgefühle einher. „Ich schaffe das doch immer irgendwie!“ Bis es jedoch nicht mehr 
geht. Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher oder später damit konfrontiert, 
dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar Misstrauen 
gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  
 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme 
Erleichterung im Alltag – diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele 
pflegende Angehörige sind langfristig überfordert oder erkranken an Burnout! 
  

 
Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
 

 Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die Lage realistisch ein – wo wird langfristig Hilfe nötig 
werden? Fragen Sie sich dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? 
Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen können bereits Unsicherheiten 
abschwächen und Vorbehalte auflösen. Fragen Sie bei vertrauten Personen nach, wie es 
bei ihnen läuft.  
 

 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 

 

VORANKÜNDIGUNG zum

Taufkirchner Gesundheitstag

Samstag, 11. November 2023
08.30  bis  12.00  Uhr

Bilger-Breustedt Schulzentrum




Energie tanken mit Atem- und Körperübungen nach Sivananda-Yoga an 
der frischen Luft. In ruhiger und achtsamer Atmosphäre wird dein 
Körper gestärkt, flexibler und entspannt. Entdecke ein neues 
Körpergefühl, Gelassenheit und verbesserte Konzentration. Für alle 
Levels geeignet, bitte Yogamitte mitbringen. 

Taufkirchen an der Pram,  
auf der Holzterrasse hinter dem Bilger-Breustedt Schulzentrum 

28. Juni - sanftes Vinyasa und Sonnengrüße
5. Juli - Rishikesh-Reihe

19. Juli - Strong and healthy back
26. Juli - Sonnenschein-Yoga für gute Laune und Energie

YOGA im 

GRÜNEN 

2023

YOGA 

im GRÜNEN 

2023

Immer von 18 bis 19:10 Uhr 
Bei Schönwetter auf der Wiese. Bei Regenwetter haben wir eine heimelige Indoor-Alternative. 

Preis?  48€ für 4 Termine, 13€ für Einzeltermin (bar, Überweisung, PayPal) 
Anmeldung?  v.hoegl@gmx.net oder +43 650 4426033 

  

 

 

Gesunde Gemeinde  
informiert 

 

 
 
 
 

„Es geht schon!“  
Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann!  
 
Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen eine enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- 
oder Schuldgefühle einher. „Ich schaffe das doch immer irgendwie!“ Bis es jedoch nicht mehr 
geht. Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher oder später damit konfrontiert, 
dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar Misstrauen 
gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  
 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme 
Erleichterung im Alltag – diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele 
pflegende Angehörige sind langfristig überfordert oder erkranken an Burnout! 
  

 
Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
 

 Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die Lage realistisch ein – wo wird langfristig Hilfe nötig 
werden? Fragen Sie sich dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? 
Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen können bereits Unsicherheiten 
abschwächen und Vorbehalte auflösen. Fragen Sie bei vertrauten Personen nach, wie es 
bei ihnen läuft.  
 

 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 

 



)24

LEADER REGION SAUWALD-PRAMTAL

Generalversammlung 2023 –
Neuwahlen und Abschied

Die diesjährige Generalversammlung des Regionsver-
bandes Sauwald-Pramtal fand im Gasthaus Glas – Wirt 
z´Kaltenmarkt – in Münzkirchen statt.

Die Generalversammlung bot für die rund 130 Teilneh-
mer*innen und zahlreichen Ehrengäste einen Rückblick 
auf eine erfolgreiche LEADER-Periode 2014-2022 sowie 
Ausblicke auf die kommende LEADER-Periode 2023-
2027. Wir durften diesmal auch Teilnehmer*innen aus 
der Gemeinde St. Florian am Inn als 32. Mitgliedsge-
meinde der Region begrüßen, welche sich 2022 für eine 
Mitgliedschaft in der LEADER-Region Sauwald-Pramtal 
ausgesprochen haben.
 
Das LEADER Team präsentierte eine eindrucksvolle 
Bilanz der vergangenen Jahre: Insgesamt 7,5 Milli-
onen Euro haben Vereine, Gemeinden, Firmen und 
Private in der Region investiert und dafür 3,6 Milli-
onen Euro an LEADER-Förderungen beantragt. Das 
Förderbudget konnte punktgenau ausgeschöpft wer-
den. Damit wurden mehr als 90 Projekte unterstützt. 
Als Referentin für die diesjährige Generalversammlung 
konnten wir Christina Lechner – Bundessiegerin beim 
Landjugend Redewettbewerb 2022 - gewinnen.

Im Zuge dieser Generalversammlung fand statutenge-
mäß eine Neuwahl des Vorstandes statt. Die Wahlleitung 
übernahm Bezirkshauptmann Mag. Dr. Florian Kolm-
hofer. Der langjährige Obmann Alois Selker sowie der 
Obmann-Stellvertreter Herbert Strasser übergeben damit 
die Führung nach vielen Jahren als Gestalter der Regi-
onalentwicklung. Als neuer Obmann des Regionalver-
bandes Sauwald-Pramtal wurde Bürgermeister Klaus 
Paminger aus St. Aegidi und als Obmann-Stellvertreterin 
Vizebürgermeisterin Elisabeth Bauer aus Taufkirchen 
an der Pram gewählt. Der Wahlvorschlag der gesamten 
Vorstandsmitglieder und deren Vertretungen wurde ein-
stimmig angenommen.

Ende einer Ära
Alois Selker und Herbert Strasser

Alois Selker war seit 2010 als Obmann beim Regional-
verband Pramtal und ab 2014 als Obmann des Regions-
verbandes Sauwald-Pramtal wesentlicher Gestalter der 
Region.

Seine verbindende und unterstützende Art hat viele 
Gespräche und Projekte erst ermöglicht und zum Erfolg 
geführt. Alois Selker ist weithin geschätzt als Vermittler 
in herausfordernden Themen und für seine umsichtige 
und wertschätzende Führung. Immer war Alois wichtig 
den Menschen zuerst wahrzunehmen. Herausforderungen 
ist er immer aktiv begegnet und hat dabei immer rück-
sichtsvoll gehandelt.

Die Zusammenarbeit im LEADER Team mit Alois war im-
mer von Vertrauen, Zuversicht und Wertschätzung geprägt. 
Wir wünschen Alois im bevorstehenden und wohlverdien-
ten Unruhestand viele gute Gespräche und Erfahrungen 
mit Menschen und die Zeit seine Enkel und Familie oft 
um sich zu haben.
 
Herbert Strasser hat die Geschicke und Entwicklung 
der Region Sauwald seit 2001 wesentlich mitgestaltet. 
Im Gründungsvorstand des Regionalverbandes Sauwald 
und ab 2003 Obmann-Stellvertreter mit Obmann Edi 
Paminger.

Auch mit der Zusammenführung der beiden Regional-
vereine Sauwald und Pramtal hat Herbert Verantwortung 
übernommen und sich bereit erklärt mit Obmann Alois 
Selker den Regionsverband Sauwald-Pramtal als Ob-
mann- Stellvertreter zu führen. Herbert hat sich mit seiner 
großen Erfahrung und Weitblick sehr wertvoll in die Ent-
wicklung der Region eingebracht. Dazu ist Herbert immer 
wichtig gewesen den Stolz und das Selbstbewusstsein 
einer ländlichen Region Richtung Linz, Wien und Brüs-
sel zu zeigen und sich für die Region aktiv einzusetzen. 
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Alois Selker und Herbert Strasser sind wesentliche Ge-
stalter und verdiente Persönlichkeiten der Regionalent-
wicklung. Gemeinsam mit dem Vorstand konnten viele 
Projektträger in vielfacher Art unterstützt werden und 
wichtige Projekte umgesetzt werden.
 
Auch im Vorstand, der gleichzeitig als Projektauswahl- 
gremium agiert, gab es einige Wechsel.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Vorstandsmitglie-
dern die heuer und in den vergangenen Jahren ausgeschie-
den sind und mit viel Engagement die Erfolgsgeschichte 
mitgeschrieben haben: Matthias Bauer,  Bgm. Siegfried 
Berlinger, Bgm. Karl Buchinger, Anneliese Feichtinger, 
Wolfgang Luger, Bgm. Andreas Moser, Johann Penzinger, 
Peter Pichler, Bgm. Johann Weirathmüller, Martin Friedl.

LEADER Erfolgsgeschichte 2014-2022: 
Online einsehbar

In der LEADER-Programmperiode 2014-2022 wurde 
vieles bewegt: Über 90 LEADER-Projekte haben die 
Region Sauwald-Pramtal und das Innviertel mit neuen 
Ideen bereichert. Netzwerke sind entstanden, die nicht 
mehr wegzudenken sind und auch die dafür notwendigen 
Förderungen wurden von EU, Bund und Land lukriert. 
Insgesamt 7,5 Millionen Euro haben Vereine, Gemeinden, 
Firmen und Private in der Region investiert und dafür 3,6 
Millionen Euro an LEADER-Förderungen beantragt. 

„Vom Netzwerk der Innviertler Direktvermarktungsbetrie-
be „Wie´s Innviertel schmeckt“ über den Vichtensteiner 
Laden bis zum gemeindeübergreifenden Kinderbetreu-
ungsnetzwerk. Die Ergebnisse können sich wirklich sehen 
lassen“, sagt der neue LEADER-Obmann Klaus Paminger. 
Die LEADER Erfolgsgeschichte ist in gedruckter Form in 
den Gemeinden und im LEADER Büro erhältlich, ebenso 
in digitaler Form unter www.sauwald-pramtal.at einsehbar.

Neue Förder-Periode ab Juli 2023

Der Start der neuen LEADER-Periode wird mit 1. Juli 
2023 sein, erste Projekte können im Herbst 2023 wieder 
ausgewählt werden. Bis dahin werden laufende und neue 
Projekte der aktuellen Periode umgesetzt und abgerechnet.
Die Bewerbung für die neue LEADER-Periode 2023-2027 
wurde mit Bevölkerungsbeteiligung erarbeitet. LEADER 
soll künftig weiterhin Gemeinschaft stärken, Kultur 
lebendig halten, Klimaschutz vorantreiben, Naturräume 

bewahren und regionale Kreisläufe fördern.

Die neue regionalen Strategieansätze sind ab Juli 2023 auf 
www.sauwald-pramtal.at nachzulesen.
LEADER stärkt ländliche Regionen. Hier arbeiten Per-
sonen aus Zivilgesellschaft, Privatwirtschaft, Landwirt-
schaft und Gemeinden zusammen, um neue Lösungen 
für Herausforderungen im ländlichen Raum zu finden. 
Für die Umsetzung in 32 Gemeinden in der Region Sau-
wald-Pramtal ist der Regionsverband Sauwald-Pramtal 
verantwortlich. Ziele des Vereins sind die Lebensqualität 
in der Region zu erhöhen und das Miteinander zu stärken. 
Förderfähig sind Projekte in den Bereichen Wirtschaft, 
Natur- und Kultur oder Soziales. Nähere Infos unter 
www.sauwald-pramtal.at. Im Innviertel gibt es drei LEA-
DER-Regionen, die mit kreativen Ideen und fachlichem 
Wissen Beraten.

Nähere Informationen zur Einreichung von Projekten im 
LEADER Büro Sigharting (07766/20555-10 bzw. karrer@
sauwald-pramtal.at).

LEADER Projekte-Roas

Erstmals startete die LEADER-Region Sauwald-Pramtal 
bei herrlichem Frühlingswetter zu einer Projekte-Roas in 
den Sauwald. Die erste Station war das Sauwald Erdäpfel 
Besucherzentrum. Martin Paminger berichtete über die 
Entstehungsgeschichte der Sauwald-Erdäpfel. Weiter 
ging´s auf der Sauwald Panoramastraße zum Vichten-
steiner Laden. Mitarbeiter*innen der Lebenshilfe Münz-
kirchen mit Gerhard Lautner und Bürgermeister Andreas 
Moser haben die Gäste freudig willkommen geheißen und 
mit Kaffee und Mehlspeisen verwöhnt. Nach einem köstli-
chen Mittagessen in der Stampf´n gingen wir eine Runde 
am Stampfweg mit Bürgermeister Siegfried Berlinger, 
der interessante Einblicke in die Geschichte des Getrei-
destampfens von anno dazumal gab. Zum Abschluss hat 
Christoph Haas eingeladen, das eine oder andere Glaserl 
seiner hochwertigen Edelbrände zu probieren.
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MÜTTERRUNDE

Unser Mütterrundejahr neigt sich langsam dem 
Ende zu. Am 23. Juni trafen wir uns vor der Som-
merpause nochmal zum gemütlichen Beisammen-
sein beim Gasthaus Beham. 
Wir genießen unsere Zusammenkünfte und die 
netten Gespräche nach den letzten Jahren sehr. 
Ein besonderer Termin war die Familien-Kräu-
terwanderung Anfang Mai, welche wir Mamas 
zusammen mit unseren Kindern besuchen konnten. 
Gemeinsam mit Andrea Mauthner sammelten wir 
Wiesenkräuter und bekamen dazu wertvolle Infos 
über die verschiedenen Pflanzen. Obwohl es der 
Wettergott nicht sonderlich gut mit uns meinte, 
ließen wir uns den Wiesendudler und den Kräuter-
aufstrich gut schmecken. Danke Andrea.
Im April fand erstmals die Fahrt ins Aquapulco 
nach Bad Schallerbach statt. Dort verbrachten  wir 
einen entspannten Abend in der Therme sowie beim 
lustigen Rutschen.
Als Vorbereitung auf den Frühling organisierten wir 
im März einen Frühlingsdeko-Bastelabend in der 
„Bachblüte“ in Bachschwölln. Unter fachkundiger 
Anleitung von Elisabeth Schlöglmann entstanden 
Kränze, Loops, Schalen und vieles mehr. Vielen 
Dank für deine Zeit und die wertvollen Tipps. 

Am 27. Februar veranstalteten wir gemeinsam mit 
den Bäuerinnen den Kochkurs Fischköstlichkei-
ten-F(r)isch auf den Tisch mit Manuela Schneider-
bauer. Es wurden allerlei köstliche Fischvariationen 
zubereitet.
Erfolgreich konnten wir auch unseren traditionellen 
Baby- und Kinderbasar durchführen. 
Die Zeit nach dem Jahreswechsel stand wie jedes 
Jahr ganz im Zeichen der Lichtmessfeier. Mit vielen 
helfenden Händen gestalteten wir für die Täuflinge 
des Vorjahres unsere Kerzen. Es ist immer wieder 

erfreulich und motivierend, dass so viele Mama’s mit sehr viel 
Eifer und Liebe dabei zusammenhelfen. Bei der vom Kirchenchor 
musikalisch umrahmten Messe konnten wir voll Stolz unsere neu 
kreierten Kerzen an die Eltern der Täuflinge überreichen. Die 
Kerze sowie den Gottesdienst  stellten wir heuer erstmalig unter 
das Motto „Lebensbaum“. 

Es bleibt weiterhin lustig, gesellig und abwechslungsreich bei 
der Mütterrunde. Unser nächster Programmpunkt:

•	 25. August 2023: Baby- und Kinderbasar 

Hast du Lust bei unserem bunten Haufen dabei zu sein? Melde 
dich einfach bei Obfrau Sabine Niedermayer unter 0660/4902616. 
Jede ist herzlich willkommen. 
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VERSCHIEDENE INFORMATIONEN

Ein goldener Ball für 
letzte Herzenswünsche

Am 04.02.2023 veranstaltete die Landjugend Taufkir-
chen an der Pram, nach einer zweijährigen Pause, den 
Taufkirchnerball. Es ist Tradition, dass der Ball jedes 
Jahr von einem anderen Verein organisiert wird. Unter 
dem Motto „The Golden Twenties“ verbrachten die 
ca. 400 Gäste einen glamourösen und unterhaltsamen 
Abend.

Die Landjugend hat sich dazu entschlossen den Reiner-
lös des Balles für einen wohltätigen Zweck zu spenden. 
Durch Socialmedia wurde die Landjugend auf den 
Verein Rollende Engel aufmerksam.

Die Rollenden Engel erfüllen schwerkranken Personen 
ihren letzten Wunsch. Einmal noch zu einem Fußball-
spielen gehen, einmal noch ein Konzert besuchen oder 
einmal noch nach Hause, um sich von allen Freunden 
und Familien zu verabschieden. 29 ehrenamtliche und 

top ausgebildete Mitglieder versuchen alle Wünsche so 
gut es geht zu erfüllen.

Durch einen gelungenen, gut besuchten Ballabend und 
€ 4.000,00  aus der Vereinskasse konnten wir insge-
samt den Verein € 10.000,00 spenden. Dadurch kann 
die Landjugend den Rollenden Engel 5 bis 8 Herzens-
wunschfahrten ermöglichen.

Erlebnis-Genusscamp – Kochen mit Kids

Unter dem Motto "Milk and More!" findet heuer vom 5. bis 6. September 
2023 das Genusscamp für Kinder im Alter von 10 bis 14 Jahren an der 
LWBFS Andorf statt. Spaß, Kochen und Genuss stehen im Mittelpunkt.
Die Kids erfahren alles Wissenswerte über das weiße Gold bei einem 
Besuch auf einem Bauernhof.
Sie werden Joghurt und Butter selber herstellen.
Milch und Milchprodukte stehen auch beim Kochen im Mittelpunkt. 
Kleine Mitbringsel für die Lieben zu Hause runden das Programm in 
der LBFS Andorf ab.
Besonders mutige Genusscamp-Teilnehmer können gerne an der Schule 
übernachten.
Das Team des Genusscamps der LBFS Andorf freuen sich auf euch!

Anmeldungen sind bis 
7. Juli 2023 möglich – 
Achtung nur begrenzte 
Plätze!!

LWBFS Andorf, 
Rathausstraße 16
Telefon: 0732/7720-33100
E-Mail: lwbfs-andorf.post@ooe.gv.at

Spende für Soziales

Die Bäuerinnengemeinschaft 
Taufkirchen spendete aus dem 
Erlös des Adventkranzverkaufs 
einen Betrag von € 700,00 für 
Soziales an Maria Gruber und ihr 
Team. Mit dem Betrag wird die 
Anschaffung von Krankenbetten, 
Rollstühlen etc. unterstützt, wel-
che bei Bedarf an Taufkirchner 
Bürger verliehen werden.

taufkirchen/pram



)28

JÄGERSCHAFT

Wild auf Wild

Wildbret ist ein qualitativ hoch-
wertiges Naturprodukt aus der 
Region vom Wald auf den Teller 
direkt von der Jägerschaft vor Ort

„Wer nichts weiß, muss alles essen“ 
(Zitat Hannes Royer Gründer und 
Obmann des Vereins Land schafft 
Leben)

Wissen woher es kommt

„Die Menschen achten bei ihrem 
Ess- und Ernährungsverhalten mitt-
lerweile sehr genau darauf, woher die 
Produkte auf ihren Tellern kommen. 
Regionalität, tiergerechte Haltung 
und naturnah sollen die Lebensmittel 
sein. All dies trifft auf Wildbret zu“, 
erklärt Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner.

Auch die Entnahme bei der Jagd ist 
nachhaltig, erfolgt völlig stressfrei 
und ist somit von hoher Fleischqua-
lität. Die schnelle und hygienische 
Versorgung ist durch zwei Kom-
ponenten, dem Jäger selbst und 
der sogenannten Kundigen Person, 
abgesichert und bis ins Jagdrevier 
rückverfolgbar.

Wild als wertvoller Nährstoff- 
lieferant

„Heimische Wildtiere bewegen sich 
das ganze Jahr über frei in der Natur 
und äsen frische Gräser und Kräuter. 
Aus diesem Grund enthält Wildbret 
mehr Muskelgewebe, dafür aber 
weniger Fett und Bindegewebe als 
das Fleisch von Nutztieren. Im Unter-
schied zu Rind- und Schweinefleisch 
ist in den Teilstücken kaum Fett 
enthalten, weshalb selbst kalorien-
bewusste Menschen Wild ohne Reue 
genießen können. Zudem ist Wildbret 
sehr eiweißreich: Sein Eiweißgehalt 
von durchschnittlich 23 Prozent liegt 
höher als bei landwirtschaftlichen 

Nutztieren wie etwa Geflügel“, weiß 
Mag. Christopher Böck, Wildbiologe 
und Geschäftsführer des Oö Landes-
jagdverbandes.

Wildbret enthält außerdem viele 
weitere gesunde Nährstoffe wie Vi-
tamine der B Gruppe sowie die Spu-
renelemente Zink, Eisen und Selen. 
Sein hoher Gehalt an wertvollen 
Omega 3 und Omega 6 Fettsäuren ist 
wichtig für den Sehapparat und das 
Herz-Kreislaufsystem. Der Gehalt 
an Omega 3 Fettsäuren im Wild ist 
übrigens fast so hoch wie in Lachs, 
selbst nach dem Kochen oder Braten!

Regionale Wertschöpfung

Je nach Region können Sie saisonal 
Reh, Wildschwein, Hirsch, Gämse, 
Hase, Fasan oder auch Ente bei 
ausgesuchten Fleischhauern, Wild-
brethändlern oder eben direkt bei den 
OÖ. Jägerinnen und Jägern beziehen. 
Viele bieten neben dem rohen Fleisch 
auch weitere Produkte an, wie z.B. 
Wildwurst, Wildschinken, Wildsala-
mi, Wildleberpasteten u. v. m.

„Durch den Kauf leisten Abnehmer 
auch einen wichtigen Beitrag zur 
regionalen Wertschöpfung und un-
terstützen die Jägerschaft indirekt 
bei ihren vielfältigen Aufgaben für 
die Gesellschaft in der Natur“, so 
Landesjägermeister Sieghartsleitner.

Für Wildbretbestellungen kon-
taktieren Sie: Johann Indinger, 
Tel.-Nr.: 0650/353 78 28

Vorinformation: Rehrücken, Ragout, 
Rehschlegel gibt es im Herbst bei 
unserem Verkaufsstand jeden Frei-
tag von 9:00 bis 12:00 Uhr beim 
Stadlerwirt!

Köstliche Rezeptideen und 
Informationen rund ums Thema 

Wildbret finden Sie unter
www.ooeljv.at/jagd-in-ooe/
wildbret-rezepte/ oder auf 

www.wild-oesterreich.at und auf 
www.fragen-zur-jagd.at 

Besonders hinweisen möchten wir 
auch auf die neue Grillbroschüre 

des OÖ. LJV

Wilder Burger von der Gams 
(Rezept Rupert J. Pferzinger, Grillbroschüre 06/23)

© Peter Mayr OÖ Landesjagdverband
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TURNVEREIN

Viertägiges Jugendlager 

Von Freitag bis Montag des Pfingst-
wochenendes fand das alljährliche 
Jugendlager des Turnvereins statt. 
Vier handyfreie Tage für fast 30 Kin-
der im Alter von 7 bis 15 Jahren. Ge-
schlafen wurde in Zelten umgeben 
von Wald und Wiese. Beim Kochen 
halfen die Kinder fleißig mit und 
gegrillt wurde über dem Lagerfeuer. 
Die insgesamt 17 BetreuerInnen 
sorgten – unter der Leitung der ins-
gesamt fünf JugendwartInnen – für 

ein abwechslungsreiches Programm: 
Täglicher Morgensport, verschie-
dene Spiele wie Staffelspiele und 
Naturspiele sowie Rätsel über die 
Turngeschichte kamen nicht zu 
kurz und bereiteten viel Freude. 
Natürlich gab es wie jedes Jahr auch 
eine mehrstündige Schnitzeljagd, 
bei der die Kids viele verschiedene 
Rätsel lösen mussten, sowie auch 
ihr turnerisches Geschick unter 
Beweis stellten. Auch Lagerwimpel 
wurden gezeichnet und tagtäglich 
die Erlebnisse im Lagertagebuch 

Tolle Erfolge in der 
Leichtathletik

Seit 2017 gibt es im Turnverein 
Taufkirchen auch eine Leichtath-
letik-Gruppe, die mindestens ein-
mal wöchentlich trainiert und den 
Sommer über auch an zahlreichen 
Wettkämpfen teilnimmt. Auch heuer 
sind die Kinder und Jugendlichen 
sehr fleißig und erfolgreich in die 
Freiluftsaison gestartet: Insgesamt 
wurden dieses Jahr bereits acht 
verschiedene Wettkämpfe angefah-
ren, bei denen die Mädchen und 
Burschen ihre Leistungen sehr gut 
abrufen konnten und viele persön-
liche Bestleistungen erzielten. Um 
zwei der vielen tollen Ergebnisse zu 
nennen: Emma Fischer erkämpfte 
sich bei den Oberösterreichischen 
U16-Mehrkampf-Meisterschaften 
im 7-Kampf den tollen 6. Rang, 

Leonie Reindl wurde bei den Öster-
reichischen U14-Mehrkampf-Meis-
terschaften ebenso 6. 

Eine genauere Auflistung der wei-
teren großartigen Ergebnisse ist auf 
unserer Homepage (www.taufkir-
chen.turnfest.at) zu finden.

Die Vorbereitungen für die kom-
menden Bewerbe finden bereits 
auf der dieses Jahr neu errichteten 
Trainingsanlage am Taufkirchner 
Sportplatz statt. Neben Lauf, Weit-
sprung, Kugelstoß und Speerwurf 
können hier nun auch Diskuswurf, 
Hochsprung und Hürdenlauf trai-
niert werden. Mit dieser nun zur 
Verfügung stehenden Trainingsstätte 
soll das Leichtathletik-Training im 
Turnverein in den nächsten Jahren 
auch zunehmend ausgeweitet wer-
den. Motivierte Personen, die gerne 

als TrainerInnen unsere Jugend för-
dern möchten, sind bei uns jederzeit 
herzlich willkommen (bei Interesse 
sehr gerne melden – Kontaktdaten 
sind auf der Homepage ersichtlich). 

dokumentiert. Abends standen unter-
schiedliche Lagerfeuerspiele sowie 
gemeinsames Singen am Programm. 
Der Wimpel wurde in den Nacht-
wachen so wie am Tag erfolgreich 
verteidigt. Die Wimpeldiebe, die 
versuchten, den Wimpel zu stehlen, 
um diesen dann mit einem selbst-
gekochten Essen von den Kindern 
auszulösen, hatten dieses Jahr keine 
Chance. Die vier Tage in der Natur 
waren nicht nur für die Kinder, son-
dern auch für die BetreuerInnen sehr 
spannend und lustig.
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VERANSTALTUNGEN

Montag, 24. Juli 2023 um 21:15 Uhr
im Schulpark des Bilger-Breustedt Schulzentrums

Einlass ab 20:30 Uhr
(bei Schlechtwetter im Foyer der Schule)

Eintritt: 9 €  (6 € für Jugendliche bis 16 Jahre)
 

 

  Veranstalter: Kulturausschuss der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram

Bei BedarfDecke mitnehmen

 RAUBERGER COUNTRY-WEEKEND 

Am 22. und 23. Juli 2023 findet beim Rauberger in Maad das erste Mal ein Country-Festival statt. Unter dem Motto 
„Innviertel goes Country“ sorgen die Live-Bands DocTom & The Bandits und Still Country sowie die Solo-Auftritte 
von Joe Montana und Nick Shannon für die perfekte Stimmung, einerlei ob man nur die Musik genießen will oder 
auch das Tanzbein schwingen will. 

Samstag, 22.07.2023: Einlass ab 18:00 Uhr, Live-Musik ab 19:00 Uhr 
Abwechselnd werden DocTom & The Bandits und Joe Montana musikalisch die perfekte Country-Stimmung schaffen. 
Einerlei ob die Cowgirls & -boys nur die Musik genießen wollen oder auf unserer großen Tanzfläche im Paar- oder 
Linedance das Tanzbein schwingen wollen, alle sind an diesem Abend am richtigen Platz. Barbetrieb inklusive. 

Sonntag, 23.07.2023: Einlass ab 09:30 Uhr, Live-Musik ab 10:00 Uhr 
Country-Frühschoppen mit Mittagstisch und Open-End - das klingt eindeutig nach mehr! Still Country und Nick 
Shannon auf der Bühne. Zu einem perfekten Country-Weekend gehört auch entsprechendes Rahmenprogramm. Jung 
und Älter können am Sonntag ihre Geschicklichkeit beim Bull-Riding unter Beweis stellen; ein Frühschoppen ohne 
Hüpfburg für unsere Kleinsten ist ohnehin nicht vorstellbar. Verhungern und Verdursten muss an beiden Tagen auch 
niemand! Was sonst noch geboten wird, gilt es vor Ort herauszufinden. 

Optimale Location für jedes Wetter; somit kann der Besuch fix eingeplant werden. Tickets sichern! Musikbeitrag  
€ 15,00 / Tag bei der Tageskassa. Im VVK nur € 10,00 / Tag bzw. € 15,00 für einen 2-Tages-Pass (VVK nur per Mail 
an country@2gether.events oder WhatsApp +43 681 203 204 00 oder direkt in Laufenbach 20). Kinder bis 15 Jahre 
haben freien Eintritt!
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EINLADUNG 
zur ERÖFFNUNG

HÖGL-LORENZ-
GENERATIONENPARK

der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram

SONNTAG, 02. JULI 2023
Öffentlicher Spielplatz beim Sportzentrum / Taufkirchen an der Pram

ENTSTANDEN MIT 
UNTERSTÜTZUNG DER 

P
R

O
G

R
A

M
M

•	 14:00 Uhr Eröffnung und Segnung
•	 14:30 Uhr 

- Bewegungsfest; Mitmachmöglichkeit bei verschiedenen Stationen (Fitness-Pass) 
- Training sowie Profivorführung bei der Pumptrack 
- Graffiti neben der Villa Kunterbunt

•	 17:00 Uhr Luftballonstart
•	 Eis vom Bauernhof 
•	 Verköstigung durch FF Taufkirchen an der Pram mit Getränken und Bratwürstel

Die Eröffnung findet bei jeder 
Witterung statt! 

MITWIRKENDE VEREINE 
UND ORGANISATIONEN 

Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“
Eisschützenverein Taufkirchen

FF Taufkirchen an der Pram
Musikverein
Mütterrunde
Schach-Klub

Schi- & Snowboardclub
Sportverein

Sportverein Juniors
Tanzstudio Innviertel

Tennisverein
Turnverein

Turn- und Sportgruppe 50+
 

Schaut vorbei!

Wir freuen uns 

auf Jung und Alt!


